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Markt HoHenwart

Der Markt Hohenwart wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern  
eine gesegnete Weihnachtszeit
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Weihnachts- und Neujahresgrüße von Bürgermeister Jürgen Haindl
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Sanierung des Baugebietes „Thierhamer Moos“
Die Ergebnisse der Planungen wurden heuer bereits im Markt-
gemeinderat vorgestellt. Eine Durchführung wurde bisher aus 
Kostengründen zurückgestellt, die Planungen laufen aber 
weiter. In 2026 wird der Gemeinderat die weitere Vorgehens-
weise festlegen.
Kanalbefahrung Freinhausen
Vom Marktgemeinderat wurde vor kurzem die Fortsetzung 
des Generalentwässerungsplanes beschlossen. Im Ortsteil 
Freinhausen ist demnächst die TV-Untersuchung geplant. Die 
beauftragte Firma führt die optische Inspektion mit Reinigung 
des Kanalsystems durch. In diesem Zuge wird auch ein 
Sanierungskonzept ausgearbeitet.
3) Ingenieurbau
Neubau der Kläranlage Hohenwart
Die Planungen zum Neubau der Kläranlage Hohenwart sind ab-
geschlossen und die Antragsunterlagen zum Wasserrecht beim 
Landratsamt eingereicht. Nach Vorliegen der Genehmigungen 
werden die Ausschreibungen durchgeführt. Der Baubeginn ist 
somit noch für 2026 geplant. Die gesamte Maßnahme erstreckt 
sich voraussichtlich bis 2029.
Überleitung Abwasser von Deimhausen nach Hohenwart
Die Baumaßnahme befindet sich aktuell in der Fertigstellung. 
Nach den geplanten Abnahmen wird die Baustelle schluss-
gerechnet. Die Kläranlage ist somit nicht mehr in Betrieb, an-
stelle dessen gibt es die neue Pumpstation.
Sanierung der Holzbrücke am Pfarrheim
Die Planungen zur Sanierung der Brücke an der Marktkirche laufen. 
Die Haushaltsmittel sollen für 2026 eingeplant und die Arbeiten 
nach Klärung evtl. Städtebauzuschüsse durchgeführt werden.
4) Breitbandausbau
Zur Verbesserung der Breitbandversorgung im Gemeindegebiet 
führt der Markt Hohenwart das Gigabit-Förderverfahren nach 
der Gigabit-Richtlinie des Bundes durch. Darüber hinaus wurde 
im ersten Schritt das Verfahren – Förderung von Infrastruktur-
projekten zur Schließung von Versorgungslücken („Lücken-
schluss-Pilotprogramm“) für den Ortsteil Klosterberg durch-
geführt.
5) Bauanträge
Im Jahr 2025 wurden bisher insgesamt 69 Bauanträge bei der 
Bauverwaltung eingereicht.
6) Ausblick 2026
Folgende weitere Projekte haben wir für 2026 im Visier: (die Auf-
zählung ist nur beispielhaft).
• Radweg Thierham - Tegernbach (Planung der Weiterführung 
mit Landkreis)
• Radweg Hohenwart - Freinhausen (Grunderwerb und Planung 
mit Landkreis)
• Ausbau PAF13 vom Kreisverkehr Deimhausen nach 
Freinhausen (Landkreis)
• Umbau Spielplatz Lindenstraße
• Energiewende PV-Anlagen (Ausstattung gemeindeeigener Ge-
bäude mit PV-Anlagen)

Kommunalpolitischer Jahresrückblick
Zahlen aus dem Gemeindegebiet
Zum Stichtag 24.11.2025 hat der Markt Hohenwart insgesamt 
4.978 Einwohner, die mit dem Hauptwohnsitz gemeldet sind.
Zudem zählt die Gemeinde in 2025 bisher 29 Geburten und 47 
Sterbefälle.
Bautätigkeiten
1) Hochbau
Neubau Grund- und Mittelschule mit 3-fach Sporthalle
Das bisher größte Bauprojekt in der Geschichte des Schulver-
bandes wurde heuer im Frühjahr abgeschlossen. Am Montag 
den 10. März war es soweit, dass mit einem feierlichen Umzug 
die neue Schule mit 3-fach Sporthalle in Betrieb genommen 
wurde. Der Termin- und Kostenrahmen wurde eingehalten. Über 
die schulische Nutzung hinaus sind auch bereits die örtlichen 
Vereine in der Sporthalle und in der Aula aktiv. Ebenso wird die 
Aula auch für Kulturveranstaltungen genutzt. Der Abbruch der 
alten Schule ist mittlerweile abgeschlossen und die Sport-Frei-
anlagen befinden sich in der Bauphase. Die Fertigstellung ist im 
Frühjahr 2026 geplant. Eine Nutzung des neuen Fußballplatzes 
sollte ab Mitte 2026 möglich sein.
Austausch der Tore am Feuerwehrhaus Hohenwart
Die bestehenden Deckensektionaltore am Feuerwehrgerätehaus 
Hohenwart sind vom TÜV bei der Prüfung bemängelt worden. 
Aus diesem Grund wurden die Tore vor kurzem erneuert.
Errichtung einer Halle/Garage am Feuerwehrhaus in 
Koppenbach
In Koppenbach wurde am bestehenden Feuerwehrhaus eine zu-
sätzliche Halle errichtet. Ein Großteil der Arbeiten wurde durch 
die Feuerwehr in Eigenregie durchgeführt. Der Markt Hohenwart 
musste somit nur die Materialkosten übernehmen. Die Nutzung 
konnte im Herbst 2025 aufgenommen werden.
2) Tiefbau
Erschließung des „Campus“ an der Schule/Kinderkrippe
Die Erschließungsarbeiten an der neuen Schule (neue Straße mit 
Parkplätzen) sind abgeschlossen. Die Gartenbaufirma erledigt 
aktuell die Pflanzarbeiten.
Der Stauraumkanal in der Schulstraße wurde ebenfalls gebaut. 
Dieser Kanal wurde im Rahmen des Generalentwässerungs-
plans als Entlastung des Kanalbauwerks in der Neuburger 
Straße hergestellt.
Nach Herstellung des Sportgeländes wird die restliche Schul-
straße bis Ende Sportheim in 2026 saniert. Die Fertigstellung ist 
bis Juli geplant.
Kanalsanierung und Straßenbau Freiweg
Im Rahmen des Generalentwässerungsplans wurde ein 
massiver Schaden an der Verrohrung im Freiweg festgestellt. 
Somit wurden heuer im Zuge einer größeren Maßnahme die 
Kanäle und die Wasserleitung erneuert. Die Straße wurde 
ebenfalls wieder im Vollausbau hergestellt. Die Arbeiten sind 
abgeschlossen, abgenommen und werden aktuell schluss-
gerechnet. Ein Teil der Wasserleitung wird in 2026 vom Zweck-
verband Paartalgruppe erneuert. Hier handelt es sich jedoch um 
den Teil in der Kreisstraße (Schenkenauer Straße).
Feuerwehr/Hochwasserschutz/Sturzflut
Die insgesamt sieben Feuerwehren in Hohenwart hatten dieses 
Jahr wieder einiges zu tun, wie die nachfolgende Tabelle zum 
Stand vom 24.11.2025 verdeutlicht:

2025 Hohenwart Weichenried Freinhausen Kloster-
berg

Koppen-
bach

Seibersdorf Deimhausen

Einsätze gesamt 58 13 12 2 3 8 1
Davon Brandeinsätze 18 3 2 2 1 4 -
Davon Technische Hilfeleistung 27 8 9 - 2 2 1
Davon sonstige Einsätze 13 2 1 - - 2 -

Vielen Dank an alle Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner für 
das ehrenamtliche Engagement.
Weiter voran gehen die Planungen für einen besseren Hoch-
wasserschutz in Hohenwart, außerdem hat der Marktgemeinde-
rat die Erstellung eines Sturzflutkonzeptes in Auftrag gegeben. 
Der Markt Hohenwart ist Mitglied in der ARGE Solidarischer 
Hochwasserschutz e.V. Dieser Initiative war es zu verdanken, 

dass unsere Region zur Schwammregion ernannt wurde. Die 
dadurch erhaltenen Fördergelder und Mitarbeiter bieten uns künftig 
weitere Möglichkeit die notwendigen Maßnahmen im Bereich Sturz-
flutrisikomanagement einleiten und umsetzen zu können.

Finanzen
Der Haushalt des Marktes Hohenwart hat im Haushaltsjahr 2025 
ein Gesamtvolumen in Höhe von 22.057.800 Euro. Im Haushalt 
2024 lag das Haushaltsvolumen noch bei 25.169.500 Euro.
Die Hebesätze der Grundsteuer A, B und der Gewerbesteuer 
haben sich im Vergleich zum Haushaltsjahr 2024 aufgrund der 
Grundsteuerreform angepasst
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den Vorjahren fand auch in diesem Jahr der mittlerweile 36. 
Hohenwarter Ferienkalender für die Kinder statt. Trotz der ge-
steigerten Anforderungen an die Veranstalter konnte die Ferien-
kalenderabteilung auch in diesem Jahr wieder ein attraktives 
Ferienprogramm auf die Beine stellen. Es wurden insgesamt 
1.202 Buchungen von 322 Ferienkinder bei 88 durchgeführten 
Aktionen verzeichnet. Wiederum wurde auch 2025 eine Sport-
woche angeboten. Das Projekt „Umnutzung der alten Kiesgrube 
in Freinhausen zu einem artgerechten Biotop für die heimische 
Tier- und Pflanzenwelt“ wurde in diesem Jahr weitestgehend 
abgeschlossen und an die UNB und den Markt Hohenwart 
übergeben. Im Frühjahr wird abschließend noch eine Aussichts-
plattform fertiggestellt. Durch die Plattform können wir unseren 
Bürgern künftig störungsfreie Exkursionen im „Reich des Bienen-
fressers“ anbieten. Zum Jahresende hat der Marktgemeinde-
rat beschlossen, dass auch noch zehn neue Marktstände für 
die Festivitäten in Hohenwart beschafft werden sollen. Diese 
werden dringend benötigt, da die alten Hütten mittlerweile sehr 
ramponiert sind und der Markt seinen Bürgerinnen und Bürgern 
natürlich auch künftig ein großes Angebot an Festivitäten bieten 
will.
Es freut mich besonders, dass die diesjährige Spargel-
königin Franziska Schweiger und die Faschingsprinzessin der 
Schromlachia, Michaela Ruf, aus Hohenwart kommen.
Anbei noch einige Highlights für das Veranstaltungsjahr 2026 an 
denen wir schon mit Hochdruck arbeiten. Am 08. Februar wird 
es wieder ein großes Faschingstreiben am Marktplatz geben mit 
Kinderumzug und Auftritten der Garden von Schromlachia und 
den Pfaffenhofener Schäfflern. Am 13. Juni findet nach längerer 
Zeit wieder ein Marktlauf statt. Nach Jahren der Abstinenz soll 
auch wieder ein Volksfest in Hohenwart stattfinden. Die Ver-
handlungen mit dem Festwirt stehen kurz vor dem Abschluss. 
Termin wäre dann vom 17. bis 20. Juli 2026. Neben den beiden 
Kinderbasaren haben wir nächstes Jahr auch erstmals eine 
eigene Messe in Hohenwart. Am 03. Oktober öffnet die Kinder- 
und Jugendbuchmesse ihre Pforten in der Dreifachturnhalle der 
Grund- und Mittelschule. Genussmarkt und Paarkunst finden 
ebenfalls wie gewohnt im Oktober statt. Am 14. November ist 
zudem noch das Sänger- und Musikantentreffen des südlichen 
Landkreises in Hohenwart zu Gast, ehe wir das Jahr mit den be-
kannten Weihnachtsveranstaltungen abschließen. Zudem sind 
noch viele weitere kulturelle Veranstaltungen in Planung und 
natürlich wird es auch wieder ein großes Angebot an Vereins-
veranstaltungen geben.
Kinderbetreuung
Nach dem Umbau der Räume der ehemaligen Kinderkrippe 
in der Schulstraße 1 a zu Kindergartenräumen konnte im 
September 2024 der Naturkindergarten Tabeki Hohenwart unter 
Trägerschaft der Tabeki gGmbH aus Eichstätt mit 30 Kinder-
gartenplätzen eröffnen und ist seit September 2025 im zweiten 
Betriebsjahr.
Die Containeranlage zur Erweiterung des Kindergartens Sel. 
Wolfoldus ist weiterhin in Betrieb, da die zusätzlich durch die 
Gruppe angebotenen Plätze auch im laufenden Kindergarten-
jahr 2025/2026 benötigt werden.
In Hohenwart stehen in der Kinderkrippe von den baulich mög-
lichen 72 Plätze zur Betreuung von Kindern unter 3 Jahren 
derzeit aus personellen Gründen 60 Plätze zur Verfügung. 
Für Kinder von über 3 Jahren bis zum Schulanfang sind es in 
Hohenwart 155 Plätze, in Weichenried noch einmal 50 Plätze. 
Im Gebiet der Marktgemeinde stehen somit derzeit insgesamt 
277 Betreuungsplätze für noch nicht schulpflichtige Kinder zur 
Verfügung. Zu beachten ist jedoch, dass rechnerisch ein Platz 
für ein Kind nicht immer ausreicht, Kinder unter 3 Jahren bei-
spielsweise belegen automatisch zwei Plätze.
Laut aktuellen Zahlen werden derzeit 221 noch nicht schul-
pflichtige Kinder in Hohenwarter Einrichtungen und 4 Hohen-
warter Kinder in anderen Ortschaften betreut, das macht 225 
Kinder, die in einer Einrichtung betreut werden. Zum heutigen 
Tag leben mit Hauptwohnsitz in Hohenwart 289 nicht schul-
pflichtige Kinder, davon 115 Kinder, die noch nicht 3 Jahre alt 
sind.
Durch den Umzug in die neu gestaltete Grund- und Mittelschule 
stehen der offenen Ganztagsbetreuung neue und hochwertig 

Der Marktgemeinderat Hohenwart hat als eine der wenigen 
Kommunen in der Umgebung die Hebesätze massiv gesenkt.

Grundsteuer A: 300 %
Grundsteuer B: 250 %
Gewerbesteuer: 360 %

Im Haushaltsjahr 2024 lagen die einzelnen Hebesätze bei 360 %.
Der Schuldenstand des Marktes Hohenwart beträgt derzeit rund 
9,059 Mio. Euro. Dies entspricht einem Schuldenstand von ca. 
1.816 Euro je Einwohner.
Im Haushaltsplan 2025 war eine Kreditaufnahme in Höhe von 
312.300 Euro geplant. Zum derzeitigen Stand musste das ge-
plante Darlehen noch nicht in Anspruch genommen werden.
Der Rücklagenstand beträgt zum Jahresende 2024 3.189.601,52 
Euro. Im Haushaltsplan 2025 ist eine Rücklagenentnahme in 
Höhe von 3.065.000 Euro veranschlagt. Diese wird in der Höhe 
nicht benötigt.
Aufgrund des Neubaus der Grund- und Mittelschule Hohen-
wart, dem Neubau der Kinderkrippe, dem geplanten Neubau 
der Kläranlage Hohenwart und sonstigen Baumaßnahmen gilt 
für die künftige Finanzplanung weiterhin äußerste Vorsicht.
Der künftige Fokus des Marktes Hohenwart wird aufgrund des 
finanziell stark belasteten Haushaltes auf die Pflichtaufgaben 
der Gemeinde beschränkt.
Vereine, Kultur, Freizeit und Erholung
2025 wird als das Jahr der vielen großen Veranstaltungen im 
Markt Hohenwart in Erinnerung bleiben. Rückblickend anbei 
einige ausgewählte Beispiele. Ein Meilenstein für unsere Ge-
meinde war sicherlich die Eröffnung der neuen Grund- und 
Mittelschule. An einem Wochenende im Mai wurde dieses Er-
eignis auch dementsprechend groß gefeiert. Beginnend am 
Freitag mit einem Tag der offenen Tür, einem Galaabend am 
Samstag und abschließend mit einem Doppel-Konzert von 
Stefan Otto und Roland Hefter am Sonntag. Generalprobe für 
die neue Veranstaltungs-Aula war bereits im März ein wie immer 
sehr erfolgreiches Konzert unserer Marktkapelle. Auch für die 
diesjährige Paarkunst wurde die neue Location bereits fleißig 
genutzt. So fanden im Oktober eine Autorenlesung, eine Aus-
stellung unseres Kunstvereins und ein Theaterabend mit der 
Iberl-Bühne in der Aula statt.
Das Hallenturnier von Regens Wagner und der Kinderbasar 
vom JuuKi Jugend und Kinderverein Hohenwart e.V. zeigten 
den enormen Mehrwert unserer neuen Dreifach-Turnhalle. 
Zum allerersten Mal wurde in Zusammenarbeit mit der Paar-
taler-Gewerbevereinigung ein Unternehmerfrühstück für die ört-
lichen Gewerbetreibenden veranstaltet. Ein außergewöhnliches 
viertägiges Fest fand im Mai in Freinhausen statt. Der örtliche 
Burschenverein hatte im Vorfeld seiner Fahnenweihe mit Party, 
Konzert und Bremswagenziehen ein einzigartiges Event auf 
die Beine gestellt. Zudem fanden ein Wein- und Sommerfest 
unserer Vereine auf dem Marktplatz statt. Zusätzlich zu diesen 
Veranstaltungen gab es natürlich auch die jahrelang bewährten 
Starkbier- und Gartenfeste, unseren herbstlichen Genuss-
markt der Paartaler-Gewerbevereinigung, den Christkindl-
markt auf dem Klosterberg mit Regens Wagner, viele Senioren-
veranstaltungen, einen Familien-Wandertag auf dem neuen 
Paartalwanderweg kombiniert mit einem sehr gut besuchten 
Oldtimertreffen, ein Faschingstreiben auf dem Marktplatz, einen 
Faschingsball der Vereine in der alten Turnhalle, viele Motto-
veranstaltungen zu Ostern, Halloween, St. Martin oder Nikolaus 
sowie weihnachtliche Standkonzerte im Advent und unseren 
Weihnachtszauber mit der Marktkapelle vor dem historischen 
Rathaus uvm. Ob in Zusammenarbeit mit der Gemeinde oder 
selbständig, auch in 2025 sorgten die Vereine, Firmen und Ein-
richtungen in der Marktgemeinde für ein abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm.
Breiten Raum im Gesellschaftsleben nahmen auch wieder zahl-
reiche sportliche Aktivitäten und Fortbildungsveranstaltungen 
ein. Durch die erweiterten Möglichkeiten aufgrund der neuen 
VHS-Räume und der neuen Grund- und Mittelschule kamen zu 
den langjährig bewährten VHS-Kursen wie Yoga und Englisch 
in diesem Jahr auch neue Kurse wie Kinder-Yoga, Backen und 
Heilpraktikerkurse mit dazu. Zudem konnten der TSV Hohen-
wart auch erstmalig einen Kindertanzkurs anbieten. Wie in 
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woche wurden die schweren Kisten in die neuen Räume trans-
portiert und alle Bücher in die Regale eingeräumt. Dafür war 
der zuvor genau ausgearbeitete Plan von Claudia Hermann sehr 
hilfreich. Bis zur Eröffnung am 11.03.2025 wurde alles neu be-
schriftet und alle Bücher fanden in der richtigen Rubrik ihren 
Platz. 
Der erste Tag der offenen Tür konnte dann gleich beim Er-
öffnungswochenende der Grund- und Mittelschule Mitte Mai an-
geboten werden. Im Rahmen des Hohenwarter Ferienkalenders 
war Bürgermeister Jürgen Haindl als Vorleser für die Kinder in 
die Bücherei gekommen. 
Ein weiteres Highlight war der Bücherflohmarkt am 12. 
Dezember 2025. Die Bücherei hat derzeit 10.600 Medien im Be-
stand, davon 120 Tonies. 
Außerdem können über die Onleihe Bücher auf den E-Reader 
geladen werden. Für die problemlose Rückgabe der geliehenen 
Bücher steht vor dem Eingang der Schule ein Buchrückgabe-
kasten bereit, der sehr gerne genutzt wird. Bereits vor Jahres-
ende konnte eine Steigerung um 110 auf 575 Ausleihen ver-
zeichnet werden. Claudia Hermann hat inzwischen regelmäßige 
Unterstützung von einem fünfköpfigen Team aus ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Vielen Dank für diesen tollen 
Einsatz im Ehrenamt.
Soziales Engagement
Neben den beiden spirituellen Zentren Regens Wagner Hohen-
wart und Herz Jesu Missionare in der Oase Steinerskirchen 
sorgen viele Gruppen, Organisationen und Einzelpersonen für 
soziale Ausgewogenheit. 
Kirchliche Jugendgruppen, Vereine, Nachbarschaftshilfen, 
Asylhelferkreis und VDK bieten im gesamten Gemeindebereich 
unterschiedlichste Dienste für Jugend, Senioren und Flüchtlinge 
an. Auch künftig werden wir verstärkt versuchen, das soziale 
Engagement und das Ehrenamt zu fördern und auszubauen. 
Herzlichen Dank an alle, die sich ehrenamtlich -auch für die 
Marktgemeinde selbst, wie z.B. unsere fleißigen Helferinnen und 
Helfer am Friedhof in Hohenwart, -engagieren.

ausgestattete Räume sowie eine Mensa mit Industrieküchen-
geräten zur Verfügung.
Frau Aigmann und ihr Team betreuen momentan 96 Kinder 
in mehreren Gruppen vom jeweiligen Unterrichtsende bis 
längstens 16:00 Uhr, womit die offene Ganztagsbetreuung 
räumlich und personell fast voll belegt ist.
Die Gemeinde arbeitet vertrauensvoll und eng mit Frau 
Aigmann zusammen, um die bestmögliche Betreuung unserer 
Schülerinnen und Schüler zu garantieren.
Herzlich Bedanken möchte ich mich bei den zahlreichen ehren-
amtlichen Schulweghelfern, die unseren „Kleinen“ helfen sicher 
das Schulgebäude zu erreichen.
Energie/Klimaschutz
Im gesamten Gemeindegebiet werden mehr als 30 Millionen 
kWh durch erneuerbare Energien erzeugt (176 % des Energie-
bedarfs). Den größten Beitrag zur Energieproduktion liefern 
die Windräder bei Englmannsberg. Die Umsetzung des Auf-
stellungsbeschlusses für drei Windräder am Mantelberg – Ge-
meinderatsbeschluss von 2022 erscheinen zur Zeit als un-
wahrscheinlich. Aktuell arbeitet die Gemeinde Hohenwart zu-
sammen mit den Gemeinden Scheyern und Gerolsbach, sowie 
der Stadt Pfaffenhofen a.d. Ilm - unter Federführung der Bürger-
energiegenossenschaft Pfaffenhofen - an einer gemeinsamen 
Planung und Umsetzung eines kleineren Windparks.
Den zweitgrößten Beitrag zur Energieversorgung leisten 
Photovoltaikanlagen. Zu den bereits bestehenden PV-An-
lagen befinden sich weitere 50 Megawatt Solarstrom im Ge-
nehmigungsverfahren. Die neu geplanten Anlagen befinden 
sich in den Ortsteilen Seibersdorf, Schlott, Koppenbach und 
Freinhausen. Dabei gestaltet sich die Umsetzung im Ortsteil 
Schlott am einfachsten.
Das Zukunfts-Thema Wasserstoff blieb auch 2025 ein wesent-
licher Bestandteil meiner täglichen Arbeit. Seit der Eröffnung des 
Projektes H2direkt, der Wasserstoffeinspeiseanlage der ESB 
am Klosterberg, am 14.09.2023 verlief die Wärmeversorgung 
der zehn angeschlossenen Haushalte und der Schreinerei von 
Regens-Wagner ohne Zwischenfälle. Da dadurch die Wasser-
stofftauglichkeit des Erdgasnetzes bewiesen ist und zudem 
die Firma Vaillant für ihre Wasserstoffendgeräte die CE-Zerti-
fizierung erhalten hat, soll nun über das Projekt H2dahoam die 
Geschichte fortgeschrieben werden. 
Ziel von H2dahoam ist es, Wasserstoff direkt vor Ort zu er-
zeugen und weiterhin die zehn Haushalte und die Schreinerei zu 
versorgen. Perspektivisch soll auf dem gleichen Gelände eine 
eigene PV-Anlage zur Einspeisung errichtet werden. Sollte sich 
das Projekt als Erfolg erweisen, wird die ESB mittelfristig die Ver-
sorgung mit Wasserstoff im Rahmen der kommunalen Wärme-
planung auf weitere Bereiche innerhalb der Marktgemeinde aus-
weiten.
Eng verbunden mit unserem Wasserstoffprojekt ist auch die 
neu gegründete PaartalEnergie. Im Zusammenschluss mit 
den Kommunen Dasing, Inchenhofen, Aichach, Kühbach 
und Schrobenhausen wurde die PaartalEnergie als regionaler 
Energieversorger gegründet. Ziel ist die Re-Kommunalisierung 
der Energieversorgung. Dazu beliefert die PaartalEnergie im 
ersten Schritt seit dem 05.05.2025 auch Privat-Haushalte mit 
Strom. Aus den generierten Einnahmen sollen im zweiten Schritt 
eigene PV- oder Windkraftanlagen gebaut werden, oder Be-
teiligungen an bestehenden Anlagen gekauft werden. Im dritten 
Schritt muss über Speichermöglichkeiten der erzeugten Energie 
nachgedacht werden, womit sich der Kreis zu H2dahoam 
schließt. Der Gewinn der Stromausschreibung für die Gebiete 
der sechs Paartalenergie-Kommunen, ist ein erster Meilenstein 
der neuen Gesellschaft. Der eigenständigen Stromversorgung 
steht nun nichts mehr im Weg. Die komplette Wertschöpfung 
findet nun in der Region statt und verbleibt auch dort.
Bücherei:
Die Gemeindebücherei, die gleichzeitig als Schulbücherei dient, 
ist seit dem Frühjahr in die neuen Räume im Schulhausneubau 
umgezogen.
Große Unterstützung beim Umzug erfuhr unsere Büchereileiterin 
Claudia Hermann von einigen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern. Bereits im Februar musste die alte Bücherei ausgeräumt 
und die Bücher ordentlich verpackt werden. In der Faschings-
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Ansprechpartner

trieb genommen. Dieses Linienbündel ist das erste von vier 
Linienbündeln, das bis zum Sommer 2027 schrittweise um-
gesetzt wird. Ziel ist ein stündliches Fahrtenangebot unter der 
Woche sowie zweistündliche Verbindungen am Wochenende – 
ein Meilenstein für die Mobilität bei uns im ländlichen Raum. Die 
europaweite Ausschreibung für das Linienbündel Nordost wurde 
ebenfalls bereits gestartet. Auch für den Süden laufen die Vor-
bereitungen – Ziel ist hier der Sommer 2027.
ARGE Solidarischer Hochwasserschutz
Bei der ARGE Solidarischer Hochwasserschutz sind wir mittler-
weile bei 23 Mitgliedskommunen mit rund 200.000 Einwohnern an-
gekommen. Für 2026 sind fünf Förderprojekte mit einem Gesamt-
volumen von rund 4,1 Mio. € geplant. Die ARGE zeigt, wie viel man 
erreichen kann, wenn Kommunen gemeinsam handeln. Gerade 
beim Schutz vor Hochwasser, Starkregen und Trockenheit zählen 
Kooperation, Geschwindigkeit und Wissenstransfer. Der Zu-
sammenschluss ist ein starkes Signal für gelebte Solidarität an der 
Paar, im gesamten Paar-Einzugsgebiet und darüber hinaus.
Finanzielle Situation
Die finanzielle Lage des Landkreises wird uns auch in den 
kommenden Jahren intensiv beschäftigen. Wir erwarten er-
hebliche Mehrbelastungen durch u. a. eine steigende Be-
zirksumlage, hohe Leistungen an die Ilmtalklinik sowie einem 
wachsenden Zuschussbedarf an den ÖPNV. Der finanzielle 
Handlungsspielraum bleibt langfristig eng. Notwendige In-
vestitionen und strukturelle Kostensteigerungen verlangen eine 
konsequente Konsolidierungsstrategie und klare Prioritäten.
Gymnasien
Nach der Absage der Stadt Ingolstadt werden wir weiter nach 
einem Weg suchen, um die steigende Zahl an Schülerinnen und 
Schüler an unseren Gymnasien unterzubringen. Wir werden hier 
alle Optionen ausloten, Gespräche führen und dann im Kreistag 
entscheiden, wie es weitergehen soll. All die erreichten Ziele im 
vergangenen Jahr und die bevorstehenden Aufgaben im neuen 
Jahr zeigen: Wenn wir alle gemeinsam an einem Strang ziehen, 
können wir unseren Landkreis erfolgreich gestalten
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien friedvolle Feiertage, Zeit 
für das Wesentliche und einen guten Start in ein neues Jahr 
voller Zuversicht, Gesundheit und gemeinsamer Stärke.
Ihr
Albert Gürtner

Landrat

Weihnachts- und Neujahrswünsche  
von Landrat Albert Gürtner

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
gerade an den Weihnachts-
feiertagen und zum Jahres-
ende spüren wir, dass es oft die 
kleinen Gesten sind, die Großes 
bewirken. Dieser Gedanke hat 
mich dazu veranlasst, in meine 
diesjährige Weihnachtspost 
das berühmte Zitat von Mutter 
Theresa aufzunehmen: „Es geht 
nicht darum, wie viel wir tun, 
sondern mit wie viel Liebe wir 
es tun.“

Dieser eine Satz bringt mit einfacher Klarheit zum Ausdruck, 
worauf es im Miteinander wirklich ankommt – gerade in einer 
Zeit, die von Taktung, Effizienz und Zahlen geprägt ist. Es er-
innert uns daran, dass die Qualität unseres Handelns nicht allein 
in der Größe der Tat liegt, sondern in der Haltung, mit der wir sie 
vollbringen.
Gerade wenn wir im neuen Jahr wieder intensiver miteinander 
diskutieren, abwägen und entscheiden – sei es im Kleinen oder 
im Großen – bleibt es entscheidend, wie wir einander begegnen. 
Mit Achtsamkeit und dem ehrlichen Willen zum Verstehen 
können wir auch dann Brücken bauen, wenn die Meinungen 
auseinandergehen. Denn Vertrauen entsteht nicht durch Gleich-
klang, sondern durch gegenseitige Wertschätzung.
2025 war für den Landkreis Pfaffenhofen ein Jahr, in dem viele 
Vorhaben umgesetzt und wichtige Meilensteine erreicht wurden.
Neubau Staatliche Realschule Geisenfeld
So konnte das neue Schulgebäude der Staatlichen Realschule 
Geisenfeld pünktlich zum Beginn des Schuljahres 2025/2026 
bezogen werden - ein wichtiger Schritt für optimale Lern-
bedingungen. Nach Abschluss der Abbrucharbeiten von Sport-
halle und altem Realschulgebäude soll im kommenden Jahr mit 
dem Bauabschnitt 4, Neubau von Sporthalle und Mensa, be-
gonnen werden.
ÖPNV
Auch in Sachen ÖPNV sind wir ein gutes Stück vorangekommen. 
Im August/September wurde das Linienbündel Nordwest in Be-
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Goldene Hochzeit im Hause Langer

v.l. Klaus und Sonja Langer, Jürgen Haindl
Grund zum Feiern gab es für Sonja und Klaus Langer aus 
Hohenwart. Das Ehepaar konnte am 05. Dezember ihr fünfzig-
jähriges Ehejubiläum feiern. Hohenwarts Bürgermeister Jürgen 
Haindl überbrachte ein Präsent der Gemeinde und wünschte 
dem Jubelpaar weiterhin viele glückliche, gesunde und 
harmonische Jahre im Kreise Ihrer Liebsten.

    

Katholische  
Landvolk  
Bewegung im Dekanat Pfaffenhofen 

_________________________________________________________ 

Nehmen Sie sich Zeit, zur inneren 
Einkehr, zum Austausch im Gespräch, 
zum geselligen Beisammensein und 
zur Teilnahme am abschließenden 
Gottesdienst. 

Thema: 

- Gedanken zur Schöpfungsspiritualität -

Der moderne Mensch hat sich angewöhnt, die Welt über- 
wiegend unter ihrem Nutzwert zu betrachten, und sich auch 
das verfügbar zu machen, was eigentlich unverfügbar ist.   
Die Folgen sind Entfremdung und Heimatlosigkeit. 
Deshalb brauchen wir dringend einen Bewusstseinswandel!  
Nicht als Beherrscher der Welt, sondern als Mitgeschöpfe 
sollen wir uns verstehen  

Referent: Pfarrer Bernd Weidner, Steinerskirchen      
Beginn: 9.00 Uhr, Ende: 16.30 Uhr 
Kosten: 29,-  (bezahlbar vor Ort, keine Anmeldung nötig) 

- Natürlich auch für Nichtmitglieder - 

Impressum
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für den Markt Hohenwart
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auszugsweise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung 
des Verlages.

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de



Hohenwart	 - 10 -	 Nr. 51/25

Markt Hohenwart, Marktplatz 2, 86558 Hohenwart, Zimmer Nr. 
15 oder dem Landratsamt Pfaffenhofen a. d. Ilm, Haupt-
platz 22, 85276 Pfaffenhofen, Zimmer A120, Einwendungen 
gegen das Vorhaben erheben. Mit Ablauf der Einwendungs-
frist sind alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf be-
sonderen privatrechtlichen Titeln beruhen (Art. 73 Abs. 4 Satz 3 
BayVwVfG).
Die Bekanntmachung der vollständigen Antrags- und Planunter-
lagen zum Vorhaben werden gemäß Art. 27a, Art. 27b BayVwVfG 
zusätzlich online auf der Internetseite https://markt-hohenwart.
de/bekanntmachungen?ags=09186128 bereitgestellt. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nur der Inhalt der zur 
Einsicht ausgelegten Papierunterlagen maßgeblich ist.

III) Erörterungstermin
Es wird darauf hingewiesen, dass vorgesehen ist, keinen Er-
örterungstermin durchzuführen, falls keine Einwendungen von 
Beteiligten erhoben werden bzw. wenn ein Beteiligter Ein-
wendungen erhoben hat und nicht innerhalb der Einwendungs-
frist mitteilt, dass er auf die Durchführung eines Erörterungs-
termins besteht.
Sollte ein Erörterungstermin erforderlich werden, wird dieser 
mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht. 
Die beteiligten Behörden, der Träger des Vorhabens und die-
jenigen, die Einwendungen erhoben haben, werden von dem 
Erörterungstermin benachrichtigt.

IV) Hinweise
Es wird darauf hingewiesen, dass

a) die Abgabe von Einwendungen oder Stellungnahmen 
durch einfache E-Mail unzulässig ist (Art. 73 Abs. 4 Satz 
1 i. V. m. Art. 3a Abs. 2 BayVwVfG). Auf die Möglichkeiten 
des Schriftformersatzes in Art. 3a Abs. 3 BayVwVfG wird 
hingewiesen.

b) für eine fristgerechte Einreichung das Eingangsdatum der 
Behörde maßgeblich ist.

Amtliche Bekanntmachungen

G
E
Ä
N
D
E
R
T
E

   
   

 

Vollzug der Wassergesetze -  
Einleiten von Abwasser aus der 
Kläranlage Weichenried in die Paar 
durch den Markt Hohenwart

I) Vorhaben
Der Markt Hohenwart hat beim Landratsamt Pfaffenhofen a. d. 
Ilm die Erteilung einer gehobenen Erlaubnis gem. § 15 Wasser-
haushaltsgesetz (WHG) zur Benutzung der Paar (Gewässer I. 
Ordnung) durch Einleiten von in der Kläranlage Weichenried be-
handeltem Abwasser beantragt. Die Einleitung erfolgt auf dem 
Grundstück Flurnummer 926, Gemarkung Weichenried.

II) Anhörungsverfahren
Vor der Erteilung einer gehobenen Erlaubnis ist ein Anhörungs-
verfahren entsprechend der Bestimmungen des Art. 69 Satz 
2 des Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) i. V. m. Art. 73 
Abs. 3 bis 5 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG) durchzuführen. Die im Rahmen des Anhörungs-
verfahrens erforderliche Auslegung dient der Information der 
Öffentlichkeit und eröffnet Betroffenen die Gelegenheit zur 
Abgabe einer Stellungnahme. Damit wird der Anstoßfunktion 
Rechnung getragen. Das oben genannte Vorhaben wird hier-
mit öffentlich bekannt gegeben mit dem Hinweis, dass die Plan-
unterlagen in den Gemeinden, in denen sich das Vorhaben aus-
wirkt, für die Dauer eines Monats zur Einsicht ausliegen.
Die Unterlagen für das oben genannte Vorhaben liegen in 
der Zeit vom 22.12.2025 bis 26.01.2026 in im Rathaus des 
Marktes Hohenwart, Marktplatz 2, 86558 Hohenwart Zimmer 
Nr. 15 während der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht-
nahme aus.
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist (also 
bis zum 09.02.2026) schriftlich oder zur Niederschrift beim 
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Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgegeben 
werden können und dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben können. Ein Antrag ist nach § 47 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig, wenn mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Markt Hohenwart
Hohenwart, den 11.12.2025
gez.
Haindl
1. Bürgermeister

Bekanntmachung über die Auslegung 
des Planentwurfs der Teiländerung zur 
3. Änderung des Bebauungsplan Nr. 39 
– Industriegebiet „Ziegelstadeläcker II“
Der Marktgemeinderat des Marktes Hohenwart hat am 
30.06.2025 beschlossen die
3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 39 – Industriegebiet 
„Ziegelstadeläcker II“
in Teilen zu ändern.
Ein Planentwurf ist ausgearbeitet worden von 115 und 963 
jeweils Gemarkung Seibersdorf. Der Planentwurf einschließlich 
Begründung und Umweltbericht wurde am 04.12.2025 vom Bau-
ausschuss des Marktes Hohenwart gebilligt.
Der Entwurf mit Begründung und Umweltbericht liegt in der 
Zeit vom 22.12.2025 bis 26.01.2026 im Rathaus, Markt-
platz 2, 86558 Hohenwart, Zimmer Nr. 15 gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB öffentlich aus. Gleichzeitig können der Planent-
wurf mit Begründung, Umweltbericht und spezielle arten-
schutzrechtliche Prüfung (saP) auch auf der Homepage 
des Marktes Hohenwart unter https://markt-hohenwart.de/
bekanntmachungen?ags=09186128 abgerufen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen (schriftlich 
oder zur Niederschrift) vorgebracht werden. Folgende wesent-
liche Umweltinformationen, umweltbezogene Gutachten und 
umweltbezogene Stellungnahmen von Privaten, Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange sind verfügbar und 
liegen ebenfalls öffentlich aus:
- Umweltbericht als integrierter Bestandteil der Begründung mit 
Informationen zu den Schutzgütern Lebensräume für Tiere und 
Pflanzen, Biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Wasser, Klima 
und Luft, Mensch und Gesundheit, Landschaftsbild, Kultur- 
und Sachgüter sowie zu den Wechselwirkungen zwischen den 
Schutzgütern und zu den Auswirkungen von Vorhaben benach-
barter Plangebiete
Stellungnahmen mit umweltbezogenen Informationen der Be-
hörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange liegen zu 
folgenden Themenblöcken vor:

Schutzgut Art der vorhandenen 
Information

Mensch und Gesundheit Baulärm während der Bau-
phase

Lebensräume für Tiere und
Pflanzen, Biologische Vielfalt

Baulärm während der Bau-
phase

Boden Verdichtung des Bodens
Fläche Versiegelung der Flächen
Wasser Verdichtung des Bodens
Klima und Luft Staub und Abgase während 

der Bauphase
Landschaft ---
Wechselwirkungen ---

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgegeben 
werden können und dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleit-

c) Kosten, die durch die Einsichtnahme in Unterlagen ent-
stehen können, nicht erstattet werden.

d) bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf 
Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form verviel-
fältigter gleichlautender Texte eingereicht worden sind 
(gleichförmige Eingaben), für das Verfahren derjenige 
Unterzeichner als Vertreter der übrigen Unterzeichner gilt, 
der darin mit seinem Namen, seinem Beruf und seiner An-
schrift als Vertreter bezeichnet ist, soweit er nicht von ihnen 
als Bevollmächtigter bestimmt ist (Art. 72 Abs. 2 Satz 2 i. V. 
m. Art. 17 Abs. 1 und 2 BayVwVfG).

e) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von 
dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden können, wenn mehr als 50 Be-
nachrichtigungen vorzunehmen wären.

f) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen wären.

Hohenwart, 11.12.2025
gez.
Haindl
1. Bürgermeister

Bekanntmachung über die Auslegung 
des Planentwurfs der Teiländerung zur 
1. Änderung des Bebauungsplan Nr. 32 
– Industriegebiet „Ziegelstadeläcker I“
Der Marktgemeinderat des Marktes Hohenwart hat am 30.06.2025 
beschlossen die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 32 – 
Industriegebiet „Ziegelstadeläcker I“ in Teilen zu ändern.
Ein Planentwurf ist ausgearbeitet worden von 105/2, 88, 109, 
110/6, 963 und 115 jeweils Gemarkung Seibersdorf. Der Plan-
entwurf einschließlich Begründung und Umweltbericht wurde am 
04.12.2025 vom Bauausschuss des Marktes Hohenwart gebilligt.
Der Entwurf mit Begründung und Umweltbericht liegt in der 
Zeit vom 22.12.2025 bis 26.01.2026 im Rathaus, Markt-
platz 2, 86558 Hohenwart, Zimmer Nr. 15 gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB öffentlich aus. Gleichzeitig können der Planent-
wurf mit Begründung, Umweltbericht und spezielle arten-
schutzrechtliche Prüfung (saP) auch auf der Homepage 
des Marktes Hohenwart unter https://markt-hohenwart.de/
bekanntmachungen?ags=09186128 abgerufen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen (schriftlich 
oder zur Niederschrift) vorgebracht werden. Folgende wesent-
liche Umweltinformationen, umweltbezogene Gutachten und 
umweltbezogene Stellungnahmen von Privaten, Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange sind verfügbar und 
liegen ebenfalls öffentlich aus:
- Umweltbericht als integrierter Bestandteil der Begründung mit 
Informationen zu den Schutzgütern Lebensräume für Tiere und 
Pflanzen, Biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Wasser, Klima 
und Luft, Mensch und Gesundheit, Landschaftsbild, Kultur- 
und Sachgüter sowie zu den Wechselwirkungen zwischen den 
Schutzgütern und zu den Auswirkungen von Vorhaben be-
nachbarter Plangebiete Stellungnahmen mit umweltbezogenen 
Informationen der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange liegen zu folgenden Themenblöcken vor:

Schutzgut Art der vorhandenen Information
Mensch und Gesundheit Baulärm während der Bauphase
Lebensräume für Tiere und 
Pflanzen, Biologische Vielfalt

Baulärm während der Bauphase

Boden Verdichtung des Bodens
Fläche Versiegelung der Flächen
Wasser Verdichtung des Bodens
Klima und Luft Staub und Abgase während der 

Bauphase
Landschaft ---
Wechselwirkungen ---
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Aus der letzten Gemeinderatssitzung  
am 08.12.2025
Die eta Energieberatung stellte den aktuellen Stand zur 
kommunalen Wärmeplanung in Hohenwart vor. Die Präsentation 
wird zeitnah auf der Homepage zur Verfügung gestellt. Es 
handelt sich derzeit nur um einen Zwischenbericht.
Der Bebauungsplan Nr. 52 – Klosterberg „Sondergebiet Strass-
acker“ wird geändert. Bisher wurden in dem Geltungsbereich 
des Bebauungsplans nur die Kleintierställe errichtet. Die große 
Reithalle mit Stüberl soll aus finanziellen Gründen nicht mehr 
verwirklicht werden. Aufgrund der Änderungen muss die Orts-
randeingrünung bzw. der naturschutzfachliche Ausgleich an-
gepasst werden. Das Bauleitplanverfahren kann auf der Home-
page eingesehen werden.
Zum Bebauungsplan Nr. 62 – Thierham Seibersdorfer Straße 
wurde der Satzungsbeschluss gefasst. In der Seibersdorfer 
Straße 1 können nun zwei Mehrfamilienhäuser errichtet werden. 
Die vorgegebenen Stellplätze sind auf dem Grundstück nach-
zuweisen. Der Bebauungsplan steht zur Ansicht auf der Home-
page zur Verfügung.
Der Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung ist 2025 nicht nötig. 
Zwar mindern sich die Einnahmen erheblich (z.B. Gewerbe-
steuereinbruch um 400.000 Euro), dies kann aber aufgrund der 
Verschiebung diverser Ausgaben bei den Baumaßnahmen in 
diesem Jahr noch kompensiert werden. Das im Haushalt ver-
anschlagte Darlehen in Höhe von 312.300 Euro wird nicht be-
nötigt. Geplant war außerdem eine komplette Rücklagenent-
nahme in Höhe von 3.065.000 Euro. Diese wird in der Höhe nicht 
benötigt. Eine Sondertilgung der bestehenden Darlehen kann 
sich die Marktgemeinde in diesem Jahr aber nicht leisten.
Bürgermeister Jürgen Haindl informierte über den diesjährigen 
Ferienkalender 2025. Insgesamt haben sich 322 Kinder zu 88 
Veranstaltungen angemeldet, es wurden 1.202 Buchungen 
verzeichnet. Somit hat jedes angemeldete Kind im Schnitt an 
3,73 Veranstaltungen teilgenommen. Angemeldet wurden 165 
Mädchen und 157 Jungs. Bürgermeister Jürgen Haindl dankte 
alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und auch den 
Mitarbeitern aus der Verwaltung für die tolle Organisation des 
Ferienkalenders.
Die Freiwillige Feuerwehr Hohenwart erhält einen Zuschuss von 
639,91 Euro zur Restauration der Vereinsfahne.
Die Verwaltung sammelt derzeit die Beschwerden zur Um-
stellung der Straßenbeleuchtung. Die Beschwerden werden im 
Bauamt (08443/6912 oder 08443/6919, bauamt@markt-hohen-
wart.de) entgegengenommen.
Die Untere Naturschutzbehörde wird wieder Wege in den Natur-
schutzgebieten aufgrund der Wiesenbrüterverordnung sperren. 
Die bereits durchgeführten Sperrungen zeigten sichtlichen 
Erfolg. Der Bestand konnte weiterentwickelt werden.
Die Verhandlungen mit dem neuen Festwirt Florian Maurer für 
das Volksfest im kommenden Jahr sind sehr weit fortgeschritten 
und nun in der finalen Detailplanung. Herr Maurer wird vom 
ehemaligen Festwirt Andreas Kellner unterstützt. Der Markt-
gemeinderat befasste sich in der nicht-öffentlichen Sitzung mit 
den Details. Der bereits vorgeschlagene Termin des 51. Hohen-
warter Volksfestes 17. Juli bis 20. Juli 2026 wurde einstimmig 
bestätigt. Die gewohnten vier Tage von Freitag bis Montag 
werden beibehalten. Sobald das Rahmenprogramm feststeht 
wird die Öffentlichkeit hierüber informiert.

Verunreinigung durch Hundekot, 
Hundeurin und Hundehaare
In letzter Zeit gingen wieder vermehrt Beschwerden ein, über 
zurückgelassenen Hundekot (besonders in Weichenried hat 
sich die Situation dramatisch verschlechtert) und Hundeurin an 
Hauswänden.
Wir bitten deshalb die Hundebesitzer von den Hundekotbeuteln 
Gebrauch zu machen und darauf zu achten, dass Ihr Hund 
nicht an Hauswände uriniert. Die Beutel können an den „Hunde-
toiletten“ entnommen und dort entsorgt werden. Wir bitten Sie 

plan unberücksichtigt bleiben können. Ein Antrag ist nach § 47 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig, wenn mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Markt Hohenwart
Hohenwart, den 11.12.2025
gez.
Haindl
1. Bürgermeister

Aus dem Rathaus

Öffnungszeiten des Rathauses 
zwischen den Feiertagen
Das Rathaus hat in der Weihnachts- und Silvesterwoche wie 
folgt geöffnet:
(gilt nicht für die Sonderöffnungszeiten des Wahlamtes)
22.12.2025 – von 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet
23.12.2025 – von 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet
24.12.2025 – 26.12.2025 – geschlossen
29.12.2025 – von 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet
30.12.2025 – von 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet
31.12.2025 – 01.01.2026 – geschlossen
02.01.2026 – von 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet  
(nur Bürgerbüro)
05.01.2026 – von 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet
06.01.2026 – geschlossen
Ab dem 07.01.2026 gelten wieder die regulären Öffnungs-
zeiten des Rathauses:

Montag – Donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich:14.00 – 18.00 Uhr
Freitags geschlossen

ABWEICHEND HIERVON GILT FÜR DAS WAHLAMT:
Kommunalwahl am 08. März 2026
Einreichung der Wahlvorschläge und Eintragung in 
Unterstützungslisten
Ab sofort können bis spätestens Donnerstag, 08. Januar 
2026, 18 Uhr, im Wahlamt des Rathauses Hohenwart, OG, 
Zi.-Nr. 13, die Wahlvorschläge für die Kommunalwahl 2026 
eingereicht werden. Falls Wahlvorschläge zusätzliche Unter-
stützungsunterschriften benötigen, können sich die Wahl-
berechtigten ab dem Tag nach der Einreichung des Wahl-
vorschlags, jedoch bis spätestens Montag, 19. Januar 2026, 
12.00 Uhr, im Rathaus, OG, Zi.-Nr.13, in die Unterstützungs-
liste eintragen.
Das Wahlamt ist während des oben genannten Zeitraumes 
zu folgenden Zeiten

geöffnet:
Montag - Freitag: 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Montag - Mittwoch: 13:30 Uhr bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
zusätzlich:
Samstag, 10.01.2026 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 
15.01.2026

von 18:00 bis 20:00 Uhr

Das Wahlamt hat am 24. und 31. Dezember 2025 ebenfalls 
geschlossen.

Der Recyclinghof  
hat geänderte Öffnungszeiten
Seit dem 01.11.2025:
Montag: 17.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 14.00 Uhr
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laubt. Außerhalb dieses Zeitraumes ist das Abbrennen von 
Feuerwerkskörpern im Gemeindebereiches des Marktes 
Hohenwart nur Personen gestattet, die eine Erlaubnis 
nach §7 SprengG besitzen und dies vorab beim Gewerbe-
aufsichtsamt angezeigt haben. In der Nähe von Kirchen, 
Kindergärten und Altersheimen ist das Abbrennen von 
Feuerwerk generell verboten.

•	 Zielen Sie niemals mit brennenden Feuerwerkskörpern auf 
Menschen, Tiere oder brennbare Gegenstände.

•	 Da Tiere gegen Lärm sehr empfindlich sind, sollten Haus-
tiere wie Hunde und Katzen zum Schutz vor Schreck-
reaktionen in der Silvesternacht grundsätzlich in der 
Wohnung verbleiben.

•	 Schließen Sie Fenster und Dachluken. Wenn möglich, 
stellen Sie Ihr Auto in einer Garage ab.

Neues aus der Gemeindebücherei.

auch die Haare nach dem Bürsten des Hundes in einem Müll-
eimer zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass bei Nichtbeachtung ein Bußgeld bis 
zu 150 Euro verhängt werden kann.
Darüber hinaus können Verunreinigungen von landwirtschaft-
lich genutzten Flächen durch Hundekot oder -haare Ordnungs-
widrigkeiten nach dem Bayer. Naturschutzgesetz darstellen 
und entsprechend geahndet werden. Verunreinigungen 
durch Hundeurin an Hauswänden kann zudem eine Sach-
beschädigung darstellen.

Fundsachen
Am 02.07.2025 wurde auf der Brücke ggü. des Bauhofes ein 
Handy gefunden.
Am 11.08.2025 wurde auf dem Marktplatz ein Bargeldbetrag 
gefunden.
Am 12.08.2025 wurde an der Ostendstraße Kleidung gefunden.
Am 28.08.2025 wurde in der Metzgerbräustraße ein Schlüssel 
gefunden.
Am 15.09.2025 wurde in der Fischerstraße ein Bargeldbetrag 
gefunden.
Am 15.10.2025 wurde auf den Edeka-Parkplatz ein Schlüssel 
gefunden.
Am 20.10.2025 wurde in der Kirchstraße ein Staubsauger ge-
funden.
In der Weltsparwoche ist in der Sparkasse ein Spielzeugauto 
liegen geblieben.
Am 03.11.2025 wurde in Weichenried ein Kraftfahrzeug ge-
funden.
Fundtiere werden in der Tierherberge in Pfaffenhofen ab-
gegeben (08441/490244).
Eine Auflistung der abgegebenen Fundsachen, die von Ihrem 
Eigentümer abgeholt werden möchten, finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.markt-hohenwart.de unter der Rubrik „Leben und 
Arbeiten“.

Angemessener Umgang mit Feuerwerk
Bald ist es wieder soweit: Das alte Jahr endet und viele von uns 
möchten den Start in das Jahr 2026 mit Silvesterraketen, Böllern 
usw. begrüßen.
Der Markt Hohenwart bittet alle, die an Silvester Raketen 
zünden, um einen angemessenen Umgang. Bitte räumen Sie 
gleich nach der Silvesterfeier die Straße wieder frei. In der Neu-
jahrsnacht sind besonders häufig Fahrzeuge von Feuerwehr, 
Rettungsdienst und Polizei unterwegs. Sektflaschen und ab-
gebrannte Feuerwerksbatterien mitten auf der Straße gefährden 
das sichere und schnelle Ausrücken der Einsatzfahrzeuge. 
Unser Bauhof dankt Ihnen ebenfalls, wenn Sie Ihren Müll selbst 
beseitigen.
Beachten Sie für Ihre eigene Sicherheit bitte unsere Hinweise 
beim Umgang mit Feuerwerkskörpern:
•	 Verwenden Sie nur zugelassene Feuerwerkskörper mit CE-

Zeichen und einer Registriernummer, z. B. „0589-F2-001“.
•	 Nehmen Sie keine Veränderungen an Feuerwerkskörpern 

vor, zum Beispiel durch Verkürzen der Zündschnur.
•	 Lagern Sie Feuerwerkskörper an einem sicheren und für 

Unbefugte unzugänglichen Ort.
•	 Silvesterfeuerwerk gehört nicht in die Hände von Kindern 

und alkoholisierten Personen.
•	 Halten Sie Feuerwerkskörper beim Anzünden niemals in der 

Hand.
•	 Brennen Sie niemals Feuerwerkskörper in geschlossenen 

Räumen ab und feuern Sie Raketen nur aus sicheren Be-
hältern wie leeren Flaschen in einem Getränkekasten senk-
recht nach oben ab.

•	 Heben Sie „Blindgänger“ nicht auf und versuchen Sie nicht 
diese erneut zu zünden. Nicht abgebrannte Feuerwerks-
körper am besten mit Wasser ablöschen.

•	 Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern der Kategorie F2 
bzw. Klasse II ist nur am 31. Dezember und 1. Januar er-
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Bereitschaftsdienste

für die Feiertage und Wochenenden 
einschließlich 6. Januar 2026
Ärztlicher Notfalldienst
Telefonnummer der KVB-Zentrale: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
20. und 21.12.2025: Dr. Franz-Xaver Schauer
Mitterstr. 18-20, 85077 Manching, Tel.: 08459 330544
24.12.2025: Praxis Drs. Hartmann
Kothauer Straße 48. 85053 Ingolstadt, Tel.: 0841 62640
25.12.2025: Marina Nikolova
Hauptplatz 25, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm, Tel.: 08441 5777
26.12.2025: Dr. Ulrich Berger
Theresienstraße 29, 85049 Ingolstadt, Tel.: 0841 32005
27. und 28.12.2025: Dr. Alois Tratz
Mitterstraße 16, 85077 Manching, Tel.: 08459 1407
29. und 30..12.2025: Dr. Teresa Galosi-Klein
Hauptplatz 2, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm, Tel.: 08441 72700
31.12.2025: Dr. Simon Josef Schmid
Münchener Straße 147, 85107 Baar-Ebenhausen, Tel.: 08453 
8000
Die Notdienste für den 01., 03. und 04.01.2026 standen zum 
Redaktionsschluss noch nicht zur Verfügung. Diese finden Sie 
im Internet unter www.notdienst-zahn.de.

Tierärztlicher Notdienst
20. und 21.12.2025: Tierarztpraxis Dr. med. vet. Ines Unger
Ludwigstraße 39, 85298 Scheyern, Tel.: 08441 3103
24.12.2025: – nicht festgelegt
25.12.2025: Kleintierpraxis Pfaffenhofen
Joseph-Fraunhofer-Straße 47, 85276 Pfaffenhofen an der Ilm,
Tel.: 08441 859277
26.12.2025: Dr. med. vet. Nicole Hieber
Freisinger Str. 8, 85391 Allershausen, Tel.:08166 5932
27. und 28.12.2025: Kleintiermedizin Dr. Raith & Dr. Preyß-
Jägeler
Gerbirgisstraße 13, 85290 Geisenfeld, Tel.: 08452 8909
31.12.2025 und 01.01.2026: – nicht festgelegt
03. und 04.01.1026: Peter Cordary - Tierarzt
Weinkreppe 6, 85406 Zolling, Tel.: 08167 8766
06.01.2026: Tierarztpraxis Fellner GmbH Kleintiermedizin
Gabes 40, 85283 Wolnzach, Tel.: 08442 955501
Sie finden den aktuellen tierärztlichen Notdienst auf der Seite
www.tbv-oberbayern.de unter Notdienst und Landkreise Frei-
sing und Pfaffenhofen

alle Angaben ohne Gewähr

Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft Hohenwart-
Tegernbach
Gottesdienstordnung

Samstag, 20.12. Samstag der 3. Adventswoche
16:00 Tegernbach Rosenkranz
18:30 Deimhausen Vorabendmesse zum 4. Adventssonntag

Xaver Huber u. Elt. Moser u. Huber, Johannes Huber
18:30 Eulenried Vorabendmesse zum 4. Adventssonntag, 

Pfarrgottesdienst
19:00 Eutenhofen Rosenkranz
Sonntag, 21.12. 4. ADVENTSSONNTAG

Kollekte für die eigene Pfarrei

Nachrichten 
anderer Stellen und Behörden

Informationen aus dem Landratsamt

Pflegestützpunkt über die Feiertage nicht 
erreichbar
Der Pflegestützpunkt des Landkreises in der Löwenstraße 2 
in Pfaffenhofen ist von Montag, 22. Dezember bis Montag, 5. 
Januar geschlossen. Ab Mittwoch, 7. Januar ist der Pflegestütz-
punkt wieder wie gewohnt (Montag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag von 8 – 12 Uhr sowie Mittwoch von 13 – 16 Uhr) erreich-
bar.
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10:15 Göbelsbach Heilige Messe zum Fest der Heiligen 
Familie m. anschl. Kindersegnung, mit musikalischer 
Gestaltung durch die Strawanzer
Ludwig Schrödl JM u. verst. Angeh. / Magdalena u. 
Pantaleon Mayer, Magdalena u. Josef Scheitel / Anna 
u. Simon Schönacher, Sofie u. Rupert Schwarzbauer

Gottesdienste
Samstag, 27.12. HL. JOHANNES, Apostel und Evangelist
18:30 Ehrenberg Heilige Messe zum Fest Johannes 

Evangelist mit anschl. jährlichen eucharistischen An-
betung bis ca. 19.30 Uhr, Pfarrgottesdienst

Sonntag, 28.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE
Kollekte für die Anliegen von Ehe und Familie

08:45 Weichenried Heilige Messe zum Fest der Heiligen 
Familie mit anschl. Kindersegnung
Maria Pfab JM, Georg u. Magdalena Schlittenbauer / 
Franz Haberer JM / Claudia Michl / Johann Seemüller 
u. verst. Verw. / Erwin Weichselbaumer JM

08:45 Lindach Heilige Messe zum Fest der Heiligen Familie 
m. anschl. Kindersegnung
Maria Märkl u. Verw. / Elt. Kreitmayr u. Bruder Martin 
u. Schwester Anni

10:15 Hoh. Pfarrk. Heilige Messe zum Fest der Heiligen 
Familie m. anschl. Kindersegnung
Ernst u. Agnes Amesreiter, Michael u. Martha Greger / 
Blasius, Rosa, Zäzilia u. Sofie Neukäufer

10:15 Göbelsbach Heilige Messe zum Fest der Heiligen 
Familie m. anschl. Kindersegnung, mit musikalischer 
Gestaltung durch die Strawanzer
Ludwig Schrödl JM u. verst. Angeh. / Magdalena u. 
Pantaleon Mayer, Magdalena u. Josef Scheitel / Anna 
u. Simon Schönacher, Sofie u. Rupert Schwarzbaer

Mittwoch, 31.12. Hl. Silvester I., Papst
15:30 Weichenried Wortgottesfeier zum Jahresschluss
16:00 Deimhausen Wortgottesfeier zum Jahresschluss
16:00 Lindach Wortgottesfeier zum Jahresschluss
16:00 Freinhausen Wortgottesfeier zum Jahresschluss
17:00 Euernbach Wortgottesfeier zum Jahresschluss
17:00 Tegernbach Jahresschlussandacht für die Pfarreien 

Tegernbach, Ehrenberg u. Göbelsbach
17:30 Hoh. Marktk. Vorabendmesse zum Hochfest der 

Gottesmutter Maria mit Jahresschluss
Georg u. Magdalena Schlittenbauer u. Sohn Xaver, 
Johann u. Ida Holzbauer, Josef u.Therese Baier u. 
Sohn Gerhard

Donnerstag, 01.01. NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTES-
MUTTER MARIA

Kollekte für die Pfarrei
18:00 Hoh. Pfarrk. Festgottesdienst zum Hochfest der 

Gottesmutter Maria, Neujahr mit Aussendung der 
Sternsinger für Hohenwart und Weichenried

18:00 Euernbach Festgottesdienst zum Hochfest der Gottes-
mutter Maria, Neujahr mit Aussendung der Sternsinger 
und anschl. Neujahrstreffen im Pfarrheim

18:00 Tegernbach Festgottesdienst zum Hochfest der 
Gottesmutter Maria, Neujahr

Samstag, 03.01. Heiligster Name Jesu
16:00 Tegernbach Rosenkranz
19:00 Eutenhofen Rosenkranz
Sonntag, 04.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN

Kollekte für die Pfarrei
08:45 Freinhausen Heilige Messe

Maria u. Peter Kramlich u. Elt.
08:45 Eulenried Heilige Messe, Pfarrgottesdienst
10:15 Hoh. Pfarrk. Heilige Messe

Josef u. Katharina Seitz / Georg u. Maria Plöckl u. 
Sohn Georg / Johann u. Maria Burghardt

10:15 Weichenried Heilige Messe
Jakob JM u. Katharina Plöckl u. Enkel Claudia u. 
Helmut, Johannes Huber / Josef JM u. Philomena 
Kaspar u. Johann Lechner / Lorenz Sedlmayr JM / 
Helmut Wittmann, Isidor Lipp JM u. Verw. Plöckl u. 
Wittmann / Johann u. Paula Zandl

08:45 Freinhausen Heilige Messe zum 4. Adventssonntag
Elt. Altmann u. Birgmeir

08:45 Tegernbach Heilige Messe zum 4. Adventssonntag
Berta u. Josef Altmann JM

10:15 Euernbach Heilige Messe zum 4. Adventsssonntag
Georg u. Katharina Littel JM / Martin, Jakob u. Theresia 
Huber / Maria u. Xaver Ostermeier / Albert Gürtner / 
Karl Wiesender JM

10:15 Hoh. Pfarrk. Heilige Messe zum 4. Adventssonntag
Walter, Thomas, Katharina u. Josef Schrenk, Anna u. 
Ernst Reiter / Adolf Zagler JM, Elt. Zagler, Schmalzl 
u. Verw. / Xaver Perschl, Andreas u. Maria Schmid 
/ Verst. Pfab, Schober, Gabriel u. Pur / Emma 
Assenbrunner JM

17:00 Ehrenberg Waldweihnacht für die PG Hohenwart-
Tegernbach

Mittwoch, 24.12. HEILIGER ABEND
Kollekte für Adveniat

15:30 Hoh. Klostk. Hausweihnacht Regens-Wagner
16:00 Hoh. Marktk. Kinderweihnacht mit Krippenspiel
16:00 Tegernbach Kinderweihnacht mit Krippenspiel
16:00 Deimhausen Kinderweihnacht mit Krippenspiel
20:30 Lindach Christmette, musikalisch gestaltet vom 

Kirchenchor, anschl. Umtrunk und Kirchenplausch an-
lässlich des Abschlusses der Renovierung der Pfarr-
kirche

20:30 Göbelsbach Christmette, musikalisch gestaltet vom 
Chor und den Bläsern

20:30 Freinhausen Christmette, musikalisch gestaltet vom 
Kirchenchor

22:15 Hoh. Pfarrk. Christmette
22:15 Weichenried Christmette
Donnerstag, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
- WEIHNACHTEN

Kollekte für Adveniat
09:00 Euernbach Festgottesdienst zum Weihnachtsfest
09:00 Deimhausen Festgottesdienst zum Weihnachtsfest
10:30 Ehrenberg Festgottesdienst zum Weihnachtsfest
10:30 Hoh. Pfarrk. Festgottesdienst zum Weihnachtsfest, 

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor
Freitag, 26.12. ZWEITER WEIHNACHTSTAG und HL. 
STEPHANUS, erster Märtyrer

Kollekte für die eigene Pfarrei
09:00 Eutenhofen Heilige Messe zum Patrozinium St. 

Stephanus
09:00 Eulenried Heilige Messe zum Patrozinium St. 

Stephanus
10:30 Tegernbach Festgottesdienst zum 2. Weihnachtstag, 

musikalisch gestaltet vom Kirchenchor
Johann u. Maria Loibl / Georg Fuchs, verst. Verw. bds. 
u. zur Muttergottes / Elt. Rannertshauser, Anna Hör-
mann, Schrödl u. Kraus

10:30 Freinhausen Festgottesdienst zum 2. Weihnachtstag
Andreas u. Magdalena Morgen u. Bruder Andreas

Samstag, 27.12. HL. JOHANNES, Apostel und Evangelist
18:30 Ehrenberg Heilige Messe zum Fest Johannes 

Evangelist mit anschl. jährlichen eucharistischen An-
betung bis ca. 19.30 Uhr, Pfarrgottesdienst

Sonntag, 28.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE
Kollekte für die Anliegen von Ehe und Familie

08:45 Weichenried Heilige Messe zum Fest der Heiligen 
Familie mit anschl. Kindersegnung
Maria Pfab JM, Georg u. Magdalena Schlittenbauer / 
Franz Haberer JM / Claudia Michl / Johann Seemüller 
u. verst. Verw. / Erwin Weichselbaumer JM

08:45 Lindach Heilige Messe zum Fest der Heiligen Familie 
m. anschl. Kindersegnung
Maria Märkl u. Verw. / Elt. Kreitmayr u. Bruder Martin 
u. Schwester Anni

10:15 Hoh. Pfarrk. Heilige Messe zum Fest der Heiligen 
Familie m. anschl. Kindersegnung
Ernst u. Agnes Amesreiter, Michael u. Martha Greger / 
Blasius, Rosa, Zäzilia u. Sofie Neukäufer  Fortsetzung Seite 18
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Senioren Weihnachtsfeier in HohenwartSenioren Weihnachtsfeier in Hohenwart

Bilder von der Senioren Weihnachtsfeier organisert vom Treff 

60 und dem katholischen Frauenbund Hohenwart am 07. 

Dezember im Pfarrheim Hohenwart.
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Senirorenausflug zum Friedberger Christkindlmarkt

Am Dienstag, den 09.12.2025 lud der Markt Hohenwart seine Senioren zu einem weihnachtlichen Ausflug zum Christkindlmarkt 
nach Friedberg ein. Organisiert hat den Ausflug die beiden Seniorenbeauftragten Christa Heinl und Elke Molitor-Hirner. 76 An-
meldung zeigten wie groß das Interesse unserer Senioren an diesem Ausflug war. Das große Interesse lag natürlich auch an der 
nur kurzen Busfahrt und dem einzigartigen Friedberger Adventsmarkt.
Seit über 30 Jahren verwandelt der Friedberger Advent die gesamte historische Altstadt in ein stimmungsvolles Ensemble von 
kunsthandwerklichen Objekten, erlesenen Gaumenfreuden und kulturellen Höhepunkten inmitten der festlich erleuchteten Kulisse 
Friedbergs.
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Donnerstag geschlossen
Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr

Die Pfarrbüros in Hohenwart und Tegernbach sind vom 
24.12.25 bis 06.01.2026 geschlossen. In dringenden Fällen 
können Sie sich an Pfarrer Stempfle unter der Telefonnummer 
0151/52911912 wenden.

Dank für langjährige wertvolle Unterstützung
Über drei Jahrzehnte lang war Jakob Hoiß eine zuverlässige 
Stütze auf unserem Friedhof, wo er das Amt des Lautsprecher-
halters mit großem Engagement ausübte. In diesem Jahr hat 
er dieses Amt niedergelegt. Wir danken Jakob Hoiß für seinen 
langjährigen Dienst und seine wertvolle Unterstützung.

Richard Lechner übernimmt nun diese Aufgabe. Während des 
Gottesdienstes am 14.12.2025 sprach Pfarrer Stempfle beiden 
Männern seinen herzlichen Dank aus und würdigte ihren Ein-
satz. Zudem wurde in der Gemeinde erneut dazu aufgerufen, 
dass sich gerne weitere Personen melden möchten, die bereit 
sind, diesen Dienst gemeinsam zu übernehmen.
Herzlichen Dank an alle, die sich ehrenamtlich in unserer Ge-
meinde engagieren!

Vereine und Verbände

Freiwillige Feuerwehr Hohenwart

Jahressammlung 2025
Die Freiwillige Feuerwehr Hohenwart möchte sich für die groß-
zügige Spendenbereitschaft recht herzlich bedanken.
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und Alle Gute im Jahr 2026!

Gesangsverein Liederkranz 
Hohenwart

Probe
Unsere Gesangsprobe findet jeden Donnerstag 
im Vereinslokal Gasthof „Metzgerbräu“ statt. 

Beginn: 19:30 Uhr
Neue Sänger sind jederzeit herzlich willkommen!
Heilig Abend, Mittwoch, 24. Dezember singt der Liederkranz um 
15:00 Uhr am Friedhof für unsere Verstorbenen.
Am Donnerstag, den 18.12.2025 ist die letzte Probe.
Die erste Probe im neuen Jahr ist am Donnerstag, den 
15.01.2026.

Samstag, 03.01. Heiligster Name Jesu
16:00 Tegernbach Rosenkranz
19:00 Eutenhofen Rosenkranz
Sonntag, 04.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN

Kollekte für die Pfarrei
08:45 Freinhausen Heilige Messe

Maria u. Peter Kramlich u. Elt.
08:45 Eulenried Heilige Messe, Pfarrgottesdienst
10:15 Hoh. Pfarrk. Heilige Messe

Josef u. Katharina Seitz / Georg u. Maria Plöckl u. 
Sohn Georg / Johann u. Maria Burghardt

10:15 Weichenried Heilige Messe
Jakob JM u. Katharina Plöckl u. Enkel Claudia u. 
Helmut, Johannes Huber / Josef JM u. Philomena 
Kaspar u. Johann Lechner / Lorenz Sedlmayr JM / 
Helmut Wittmann, Isidor Lipp JM u. Verw. Plöckl u. 
Wittmann / Johann u. Paula Zandl

Dienstag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE
Kollekte für die Afrika-Mission

08:45 Lindach Heilige Messe zum Hochfest Erscheinung 
des Herrn mit Aussendung der Sternsinger

08:45 Deimhausen Heilige Messe zum Hochfest Er-
scheinung des Herrn mit Aussendung der Sternsinger

08:45 Tegernbach Heilige Messe zum Hochfest Erscheinung 
des Herrn mit Aussendung der Sternsinger für 
Tegernbach, Ehrenberg u. Göbelsbach

10:15 Freinhausen Heilige Messe zum Hochfest Er-
scheinung des Herrn mit Aussendung der Sternsinger

Mittwoch, 07.01. Hl. Valentin und hl. Raimund
18:30 Hoh. Marktk. Heilige Messe

Josef u. Emma Katzlmayr, Johann u. Josefa 
Steinlechner u. Verw.

18:30 Euernbach Heilige Messe
Alois Strohmeier u. Elt. / Amalie Reil JM / Andrea 
Golling u. Verw. / Anna Geyer / Franz u. Marianne 
Rapp

Donnerstag, 08.01. Hl. Severin, Mönch in Norikum
18:30 Hoh. Klostk. Heilige Messe

verst. Bewohner, Schwestern u. Mitarbeiter von 
Regens-Wagner
Ludwig Ade u. verst. Schmid und Ade

18:30 Ehrenberg Heilige Messe
Lorenz Riedl u. Elt. bds. u. Paul Schießl

Freitag, 09.01. Freitag der Weihnachtszeit
18:30 Tegernbach Heilige Messe

Georg Felsl JM / Anton u. Maria Fischer JM u. verst. 
Verw. / Josef u. Ottilie Lehmair u. Angeh.

Samstag, 10.01. Samstag der Weihnachtszeit
16:00 Tegernbach Rosenkranz
19:00 Eutenhofen Rosenkranz
Sonntag, 11.01. TAUFE DES HERRN

Kollekte für die Pfarrei
10:15 Hoh. Pfarrk. Gemeinsamer Festgottesdienst zum 

Jahresbeginn mit anschl. Neujahrstreffen in der Pfarr-
kirche St. Georg, Pfarrgottesdienst

Gottesdienste in Steinerskirchen
St. Michael und Mariäe Verkündigung
Sonn- und Feiertage: 10.00 Uhr (witterungsbedingt im Freien)
Montag-Freitag: 7.00 Uhr
Öffnungszeiten der Pfarrbüros

Öffnungszeiten für das Pfarrbüro in Hohenwart, 
08443/918920
Montag geschlossen
Dienstag 09.00 bis 11.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 11.30 Uhr

13.30 bis 16.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 11.30 Uhr
Öffnungszeiten für das Pfarrbüro in Tegernbach, 08443/425
Montag geschlossen
Dienstag geschlossen
Mittwoch geschlossen
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Dank der zahlreichen internen Helferinnen und Helfer, 
Organisatoren (Lena Küfner, Julia Lang, Melanie Lang, Annika 
Lang, Marc Rieger, Daniel Seidl und Jule Endres), Sponsoren 
(WWK Versicherung Markus Wenger, Rewe Nowak Waidhofen), 
Unterstützer (Metzgerei Obermayr Deimhausen) und helfenden 
Hände (Roland Mayr und die Gemeinde Hohenwart) steht 
bereits fest:
Auch 2026 soll das Nikolausturnier wieder stattfinden!  
(Safe the Date: 05./06.12.2026)

Weihnachtskonzert in der Klosterkirche 
am 21. Dezember 2025
Am 4. Advent laden wir Dich herzlich ein, mit uns zusammen 
eine geruhsame Zeit zu verbringen. Viele Musikgruppen aus 
Hohenwart werden dich mit einem sehr abwechslungsreichem 
Programm auf Weihnachten einstimmen. Am Sonntag, den 
21. Dezember um 17 Uhr in der Klosterkirche möchten wir die 
staade Zeit genießen. 
Nimm Dir Zeit, um mit abwechslungsreicher und besinnlicher 
Musik und gedankenvollen Worten von Hans Schweiger dem 
vorweihnachtlichen Stress entfliehen. Viele gesangliche und 
instrumentale Beiträge erwarten dich und garantieren einen an-
dächtigen Abend. 
Die Männer des Liederkranz werden zusammen mit den 
Musebuam, den Weichenrieder Dreigsang, den Strawanzer, 
dem gemischten Singkreis Deimhausen, Sarah und Kilian und 
dem Kirchenchor die Klosterkirche mit Ihrer Musik erklingen 
lassen…
Freue dich auf einen wunderbaren und stimmungsvollen Abend. 
Der Donau Kurier mit „Vorweihnacht der guten Herzen“ freut 
sich auf eine Spende für die Freunde und Förderer von Regens 
Wagner. Im Anschluß an das Konzert gibt´s noch Punsch und 
Lebkuchen im Grünen Saal.

Marktkapelle Hohenwart – 
Jugendmarktkapelle
Nächste Proben

Die nächsten Proben finden am Montag, den 15. Dezember 
2025 und 05. Januar 2026, von 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr in der 
Aula der neuen Grund- und Mittelschule Hohenwart statt. In den 
Ferien ist keine Probe.

Marktkapelle Hohenwart
Nächste Proben
Die nächsten Proben findet am Montag, den 15. 
Dezember 2025 und 05. Januar 2026, von 19.00 
Uhr bis 21.00 Uhr in der Aula der neuen Grund- 

und Mittelschule Hohenwart statt. In den Ferien ist keine Probe.

Schützenverein Einigkeit 
Hohenwart
Einladung zur Weihnachtsfeier

Am Freitag, den 19.12.2025 findet unsere Weihnachtsfeier statt.
Wir treffen uns ab 18:00 Uhr am Schützenstand zu einem kleinen 
Glückschießen. Anschließend geht es in’s Vereinslokal Metzger-
bräu.
Hoffen auf rege Teilnahme.

TSV Hohenwart 
Volleyball

1. Nikolausturnier 2025 - Ein voller Erfolg! 
Premiere gelingt – Halle bebt
Neue Halle, neue Optionen, viele Ideen. So kam 

es dazu, dass die Idee, ein jährliches Volleyball-Nikolausturnier 
auszurichten, bereits dieses Jahr, im Jahr der Halleneröffnung, 
umgesetzt wurde. Und kurz gesagt – es war unglaublich!
Am 06.12.2025 startete pünktlich um 09:30Uhr das Mixed-
Nikolausturnier mit zwölf Mannschaften aus den verschiedensten 
Ecken Bayerns. Mit dem Verkauf von deftigem und süßem Essen 
und natürlich Getränken konnten es sich nicht nur die Volleyballer, 
sondern auch die vielen Zuschauer sowohl am Samstag, als auch 
am Sonntag gut gehen lassen. Nach fünf Stunden unglaublich 
spannenden Ballwechseln in der Gruppen- und Platzierungsphase 
ging´s ins Finale. Während des gesamten Turniers wurde kein Punkt 
freiwillig vergeben. Alle gaben ihr Bestes und so stand am Ende des 
ersten Tages die Siegermannschaft fest, die bei der Siegerehrung 
den neuen Wanderpokal überreicht bekommen hat: „Old Schmetter-
hand“ aus Karlskron. Die Hohenwarter Volleyballer (an dem Tag unter 
dem Teamnamen HO HO Hohenwart) landeten auf Platz sechs.

Was ein spannender, aufregender und wunderschöner Tag. 
Dieser klang mit gemütlichem Zusammensitzen und Essen in 
der Halle aus, bevor am nächsten Morgen um 09:30Uhr das 
nächste Spektakel startete: das Jugend-Nikolausturnier!
Hierfür kamen insgesamt sechs Mannschaften zusammen. Auf 
Kleinfeld wurde vier gegen vier gespielt. Es war wunderschön an-
zuschauen, wie die Jugendlichen aus sich heraus kamen, sich 
um jeden Ball bemühten und bis zur letzten Sekunde kämpften.

Zu einem richtigen Spiel gehört allerdings nicht nur das Spielen 
auf dem Feld, sondern auch das Pfeifen. Mit Unterstützung der 
Erwachsenen konnten somit die ersten Jugendlichen ihre zum 
Teil allerersten Erfahrungen als Schiedsrichter sammeln. Aus zu-
nächst unsicheren Blicken wurden zunehmend selbstsicherere und 
zum Schluss sehr stolze Blicke. Nach insgesamt sechs Stunden 
spannendem Volleyball in Gruppen- und Platzierungsphase und 
dem Finale stand auch an diesem Tag die Siegermannschaft fest: die 
„Ball Magier“ aus Karlskron. Es war ein unglaubliches Nikolausturnier-
Wochenende mit sehr vielen positiven Rückmeldungen, wahnsinnig 
spannenden Ballwechseln und sehr guter Laune.
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Leuchtende Weihnachten im Pfarrheim

Elke Molitor-Hirner, Franziska und Christian Landsberger
Ein festlich geschmückter Christbaum gehört für die meisten 
Menschen zu Weihnachten und auch zu einer gescheiten Weih-
nachtsfeier dazu. Das dachte sich Christian Landsberger als er 
hörte das in diesem Jahr noch kein Christbaumspender fürs Pfarr-
heim gefunden worden war. Kurzerhand besorgte und spendierte 
er den dringend benötigten Baum. Zusammen mit Vorstand Elke 
Molitor-Hirner schmückte der Spender den Christbaum auch noch. 
Durch diesen wunderschönen Christbaum ist erst das passende 
weihnachtliche Ambiente für die Weihnachtsfeiern im Pfarrheim -u.a. 
unsere Seniorenweihnachtsfeier- gegeben, meinte Elke Molitor-
Hirner und bedankte sich herzlich beim großzügigen Spender.

BBV – Landfrauen
Landfrauenkalender 2026 -  
eine Erfolgsgeschichte, die Gutes bewirkt
Erwerben Sie den neuen Landfrauenkalender zum Preis von 
9,50 Euro entweder bei der Geschäftsstelle der Volksbank 
Raiffeisenbank Bayern Mitte eG in Hohenwart oder bestellen 
Sie ihn im Onlineshop unter www.wochenblatt-dlv.de/kalender 
oder telefonisch unter 089 12705-228. Warum bewirkt der Kauf 
Gutes? Für jedes verkaufte Exemplar werden 1,50 Euro für die 
Arbeit unserer Landfrauen und die Dorf- und Betriebshilfe ge-
spendet sowie soziale Projekte in Bayern unterstützt.

Kath. Frauenbund Hohenwart
Vorstellung der 
Bürgermeisterkandidaten

Zu unserem ersten Monatstreff im Jahr 2026 haben wir die 
beiden Bürgermeisterkandidaten zur Kommunalwahl, Herrn 
Jürgen Haindl und Herrn Dominik Priller, eingeladen.
Wir treffen uns am Mittwoch, den 07. Januar 2026 um 19.00 
Uhr im Pfarrheim.
Der Frauenbund und die Kandidaten würden sich über zahl-
reiche Besucher freuen.

Jahresprogramm 2026

07. Januar Vorstellung Bürgermeisterkandidaten
19:00 Uhr Pfarrheim

07. Februar Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, 
Satzungsänderung und anschließendem Früh-
stück
09:00 Uhr Pfarrheim

16. Februar Teilnahme am Rosenmontags-Kaffeekränzchen
14:00 Uhr Pfarrheim

26. März Palmbüschelbinden
18:30 Uhr Pflege und Weitergabe von 
bayerischem Brauchtum (Palmsonntag 
29.03.2026) Pfarrheim

09. April Aktion Herzkissen
18:30 Uhr Pfarrheim

07. Mai Maiandacht mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein
18:30 Uhr Oase Steinerskirchen

11. Juni Sommerbuffetabend mit Cocktails
18:30 Uhr Pfarrheim

09. Juli Radltour zum Gasthaus Bogenrieder mit Bier-
gartenbesuch
18:00 Uhr Abfahrt beim Hörl

August Sommerpause
September Ausflug
10. Oktober Nachmittag mit Pfarrer Florian Stadlmayr
12. November Vortrag über die Lehre von Sebastian Kneipp 

von Stefanie Schnitzler (Naturheilpraxis)
19:00 Uhr Pfarrheim

11. Dezember Jahresgottesdienst für die Verstorbenen
18:30 Uhr Mitglieder und anschließend Weih-
nachtsfeier

Änderungen vorbehalten. Wir bitten um Beachtung der Ver-
öffentlichung im Mitteilungsblatt für genauere Details.

BBV Landfrauen Deimhausen
Schnelle Fingerfood - Einladung
Schnelles Fingerfood: Süß und herzhaft Planung und Zu-
bereitung
Ob für Partys, Brunch, Familienfeste oder das gemütliche Bei-
samensein – Fingerfood ist immer ein Genuss! Bei dieser Koch-
vorführung erfahren Sie wie Sie herzhafte Häppchen und süße 
Leckereien, die mit einem Happs ohne Besteck in den Mund 
verschwinden zuzubereiten. Sie lernen vielseitige Fingerfood 
Ideen für eine kreative Zubereitung, attraktive Präsentation und 
einfache Rezepte zum Nachmachen kennen.
Vernstaltungstermin: Samstag, 24. Januar 2026, 14.30 Uhr – 
16.30 Uhr
Referentin: Maria Hammerschmid, Meisterin der Hauswirtschaft
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule Hohenwart, Schul-
küche, Schulstraße 7, 86558 Hohenwart
Teilnahmegebühr: 25,00 Euro pro Person inkl. Lebensmittel-
kosten
Anmeldung/ Anmeldeschluß: 16.01.2026
Ortsbäuerin Silvia Niedermeier – Tel. 08443 1407
stellv. Ortsbäuerin Petra Huber – Tel. 08443 919051 oder über 
die WhatsApp Gruppe
Wir freuen uns über alle Frauen jeden Alters, auch die Jugend 
ist herzlich eingeladen.
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2.Termin: Mittwoch, 28. Januar 2026, Gasthaus Neumeir 
Uttenhofen
18.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung

Anschließend Brotzeitbuffett (Kosten 19,90 Euro 
pro Person ohne Getränke)

19.30 Uhr Vortragsbeginn
Online Anmeldung unter www.bibeby.de/27029169
Anmeldeschluss: Donnerstag, 22. Januar 2026

Oder bei der jeweiligen Ortsbäuerin
Referentin: Gaby Piepenstock, die Glückliche Entscheidung
Teilnehmergebühr: 3,00 Euro
Die Anmeldung gilt als verbindlich.
Bei Nichterscheinen erlauben wir uns, etwaige Kosten in 
Rechnung zu stellen.

JuuKi Hohenwart

Krieger- und Soldatenverein 
Deimhausen
Jahresversammlung
Der Krieger- und Soldatenverein Deimhausen lädt alle Mitglieder 
zur Jahresversammlung am Dienstag, den 06. Januar 2026 in 
den Pfarrhof recht herzlich ein.
Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung :
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassiers
4. Wünsche und Anträge

Mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail gestalteten die 
engagierten Kalendermacherinnen diesen praktischen Familien-
kalender. Sie finden darin nützliche Tipps und Tricks für Küche, 
Haushalt, Garten und Gesundheit, alte Wetter- und Bauern-
regeln und einiges mehr. Lassen Sie sich überraschen. Der 
Kalender ist das ideale Weihnachtsgeschenk.

CSU-Ortsverband Hohenwart
CSU-Wahlveranstaltungen zur Kommunalwahl 
2026
Servus Hohenwart, wir möchten uns vorstellen und mit euch dis-
kutieren. Unter dem Motto „Wir kommen zu euch“ haben wir im 
gesamten Gemeindegebiet Veranstaltungen geplant.
Die erste Veranstaltung findet am Donnerstag, den 08.01.26 um 
19:30, im Dorfheim Freinhausen statt.
Am Freitag, den 09.01.26 um 19:30, sind wir im Gasthaus 
Perschl - Thierham.
Wir freuen uns auf den Austausch mit euch – Ihr Bürgermeister-
kandidat Dominik Priller und das Kandidatenteam der CSU 
Hohenwart

Pfaffenhofen a.d.Ilm - Einladung
Tag der jungen Landfrau – Lachen ist die beste Medizin 
Lachyoga

1. Termin: Mittwoch, 14. Januar 2026, Gasthaus Schrott 
Engelbrechtsmünster
9.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung

Anschließend Frühstücksbuffett (Kosten: 18,00 
Euro pro Person)

10.30 Uhr Vortragsbeginn
Online Anmeldung unter www.bibeby.de/@ 
27029168
Anmeldeschluss: Donnerstag, 8. Januar 2026
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6. Rechnungsbericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft und Kassier
9. Unfallverhütungsvorschriften (Pflicht für alle Aktiven)
10. Neuwahlen der Vorstandschaft
11. Termine 2026, Anträge, Sonstiges

Im Anschluss an die Versammlung gibt es für alle Anwesenden 
eine Brotzeit.
Um eine zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Mit freundlichen Grüßen
gez.
Brummer Konrad
(1. Vorstand)

Schützenverein Bergschützen 
Lindach
Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch den 14.01.2026 um 19:30 Uhr findet im Vereins-
lokal Kreitmayr unsere Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3. Jahresbericht des Vorstands
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer u. Entlastung der Vorstandschaft
6. Jahresbericht des Sportleiters
7. Jahresbericht der Jugendleiterin
8. Jahresbericht der Damenleiterin
9. Jahresbericht der Pistolenschützen
10. Ehrungen
11. Neuwahlen
12. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Beteiligung.

Freiwillige Feuerwehr 
Seibersdorf
 Servus beinander!
Hier ein paar Infos zum Bäff und zum Vorver-
kauf.

Josef „Bäff“ Piendl - Steckbrief

Name Josef Piendl
Adresse 93426 Roding
Geboren An einem Samstag, im Februar im 

Krankenhaus Roding, um 9:03 Uhr, also 
genau richtig zur Brotzeit.

Sternzeichen Wassermann! „Ich trinke aber auch andere 
Getränke!“

Spitzname „Bäff“ Diesen Spitznamen habe ich seit 
der 4. Schulklasse! Er stammt von meinem 
Schulfreund Heribert! Ich sage, die Ab-
kürzung bedeutet: „Beautiful, änzückend, 
friedlich und fromm“! Meine Frau sagt: 
„Blöd, ätsch, frech und faul“!
Meine Söhne geben der Mama recht!

Weitere Infos auf Facebook oder unter www.baeff.de
Zu einem zünftigen Starkbierfest braucht´s a zünftige Musi. 
Dafür haben wir aus unsara Gmoar: D´Strawanzer“
Wir freuen uns auf einen zünftigen, abwechslungsreichen 
und kurzweiligen Abend.
Auf Euren Besuch freut sich die FFW Seibersdorf e.V.
Vorverkauf mit Tischreservierung ab 17. Dezember 2025
beim „Wirt z`Linda“ Gaststätte Kreitmayr in Lindach.
Tel. Nr.: 08443 270 oder persönlich beim Wirt.
VVK: 20 Euro

Pfarrgemeinde St. Pantaleon 
Deimhausen
Grabgebühren und Kirchenheizung
Am Sonntag, den 14.12.2025 und am Sonntag, den 21.12.2025 
werden von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr wieder die Grabgebühren 
und Spenden für die Kirchenheizung bei einem gemütlichen 
Frühschoppen kassiert.
Natürlich können die Gebühren von 10 € für den Friedhof und 
die Spenden für die Kirchenheizung (Richtwert ca. 20 € pro 
Haushalt) auch dieses Jahr beim Gottesdienst in der Kirche 
oder bei Alfred Reicheneder, Am Anger 24, im Umschlag mit 
Namen und Vermerk „Grabgebühren/Kirchenheizung“ ab-
gegeben werden.
Kirchenverwaltung Deimhausen

Paarschützen Freinhausen
Termine Königsschießen
An folgenden Terminen besteht zusätzlich zum 
regulären Schießbetrieb jeweils ab 19 Uhr die 
Möglichkeit, am Königsschießen teilzunehmen:

12.12.2025, 19.12.2025, 09.01.2026 und 16.01.2026
Es sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und wünschen allen 
Schützinnen und Schützen „Gut Schuss“!

Einladung Jahreshauptversammlung mit 
Königsproklamation 2026
Am Samstag, den 24.01.2026 findet um 19:30 Uhr unsere 
Jahreshauptversammlung mit Königsproklamation im Dorfheim 
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstands
4. Bericht des Kassiers
5. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge
8. Ehrungen
9. Königsproklamation

Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich einladen.

Bayern-Fan-Club Freinhausen
Feiert mit uns ins Jahr 2026
Liebe Freinhauser!
Am Silvesterabend ist das BFC-Vereinsheim ab 22 Uhr geöffnet. 
Wir möchten euch einen Ort zum gemeinsamen Neujahrsstart 
bieten.
Wir freuen uns auf euch!

Freiwillige Feuerwehr 
Koppenbach
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
an alle aktiven und passiven Mitglieder am 

Montag, 05. Januar 2026 um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Jahresbericht des 1. Vorstand
3. Begrüßung durch den 1. Kommandanten
4. Jahresbericht des 1. Kommandanten
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Zur Jahreshauptversammlung im Vereinslokal begrüßte 
Schützenmeisterin Hermine Bruckböck den Gauschützenmeister 
Andreas Elbl, den Ehrenschützenmeister Thomas Hadler sowie 
den 1. Bürgermeister der Gemeinde Hohenwart Jürgen Haindl.
Nach dem gemeinsamen Essen folgte der Rückblick über das 
vergangene Jahr mit anschließendem Kassenbericht und Sport-
bericht.
Schließlich standen dieses Jahr wieder einige Ehrungen von 
langjährigen und verdienten Mitgliedern des Vereins an, sowohl 
vereinsintern als auch Ehrungen durch den Sportschützengau 
Schrobenhausen.
1. Schützenmeisterin Hermine Bruckböck ehrte mit einer Ur-
kunde für 10 Jahre Andreas Kramer, Alexander Hermann, 
Martin Sieber, Johann Schönauer, Sophie Söltl und Andreas 
Söltl. Für 25 Jahre im Verein Gerhard Buchberger, Wolfgang 
Gross, Markus Gross sowie Maria Hartl und für 40 Jahre Rudolf 
Schowalter jun., Robert Weichselbaumer, Brigitte Reiter und 
Herbert Neukäufer. Zudem wurden Rudolf Neukäufer sen., 
Ludwig Schrödl und Hans Mair für 60 Jahre Mitgliedschaft im 
Schützenverein geehrt.
Ehrungen durch den Gau: Gauschützenmeister Andreas 
Elbl ehrte folgende Vereinsmitglieder für die Mitgliedschaft im 
Bayerischen Sportschützenbund (BSSB).
Für 10 Jahre: Markus Hadler, Johann Schönauer und Robert 
Haas. Für 25 Jahre: Gerhard Buchberger. Für 40 Jahre: Robert 
Weichselbaumer, Rudolf Schowalter, Brigitte Reiter, Robert 
Schönauer und Erwin Christl.

Für langjährige Mitgliedschaft im Verein sowie dem BSSB: v.li. 
Gauschützenmeister Andreas Elbl, Rudolf Neukäufer, Markus 
Hadler, Johann Schönauer, Robert Schönauer, Erwin Christl, 
Brigitte Reiter, Gerhard Buchberger, 1.Schützenmeisterin 
Hermine Bruckböck, Bürgermeister Jürgen Haindl
Im Anschluss führte Bürgermeister Jürgen Haindl als Wahlleiter 
die Wahl durch.
Das Schützenmeisteramt wird mit folgenden Kandidaten belegt:

1. Schützenmeisterin: Hermine Bruckböck
2. Schützenmeister: Markus Hadler
Schatzmeister: Markus Binn
Schriftführer: Konrad Binn
Sportleiter: Christian Neukäufer
Beisitzer: Erwin Christl, Katrin Helbig, Stefan Reiter, 

Johann Schönauer, Johannes Hadler
Kassenprüfer: Josef Kaindl und Robert Schönauer

Abendkasse, falls verfügbar: 25 Euro
Bitte beachten: Für alle Mitglieder der FFW Seibersdorf sind 
Tische beim Wirt auf die FFW Seibersdorf reserviert. Karten-
bestellungen bitte ab sofort an Andreas Kramer richten. Der 
Platz ist dann am FFW-Tisch mit der Bestellung reserviert. 
Weitere Infos über den Ablauf folgen dann noch.
E-Mail: andi_kramer@gmx.de oder Tel. Nr. 0151/52 54 35 53

Schützenverein In der Blüte 
Seibersdorf/Göbelsbach

Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen

Die Schützenmeisterin Hermine Bruckböck wurde bei der 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen vom Schützenverein 
„In der Blüte“ Seibersdorf/Göbelsbach im Amt bestätigt.

v.li. Gauschützenmeister Andreas Elbl, 2.Schützenmeister 
Markus Hadler, 1.Schützenmeisterin Hermine Bruckböck, 
Johann Schönauer, Erwin Christl, Sportleiter Christian Neu-
käufer, Schriftführer Konrad Binn, Stefan Reiter, Johannes 
Hadler, Katrin Helbig, Schatzmeister Markus Binn, Bürger-
meister Jürgen Haindl

Gemeinschaftspraxis

Johann und Christina Bruckmoser
Fachärzte für Allgemeinmedizin

Marktplatz 6, 86558 Hohenwart, Tel.: 08443 / 777

Unsere Praxis ist vom 29.12.2025 bis 
einschließlich 05.01.2026 geschlossen.

 Vertretung übernimmt  
am 29.12./30.12. die Praxis Dr. Zeitner in SOB und am 

02.01./05.01. die Praxis Dr. Ciuban/Dr. Edler in Hohenwart.

Ab Mittwoch, den 07.01.2026 sind wir wieder für Sie zu erreichen.

 Ärztetafel Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de

© BlueSkyImages - Fotolia
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Wir suchen
Dich!

0155 61 76 1237 /         ambulantepflegeneutz@web.de / 

85309 Pörnbach / Münchener Straße 6

A M B U L A N T E  P F L E G E  N E U T Z

Wir stellen erneut ein:
P f l e g e h e l f e r  ( m / w / d )

P f l e g e f a c h k r a f t  ( m / w / d )

s t v . P f l e g e d i e n s t l e i t u n g ( m / w / d )

Der BFC-Freinhausen wünscht allen 
Vereinsmitgliedern, Freunden und Bekannten 
mit ihren Familien ein schönes Weihnachtsfest, 
geruhsame Feiertage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Pfaffenhofener Str. 23,
86558 Hohenwart
08443-1052 

Zweigstelle An der Allee 8
86579 Waidhofen

0172-1483722

Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.
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© Ingolf Hatz

Ökostrom für die Region. 
Zukunftsfähige und bezahlbare Energie aus 
kommunaler Hand – jetzt wechseln!

paartal-energie.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

THERAPIEZENTRUM Reichertshofen 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest & einen guten 

Start im neuen Jahr! 

Gotteshofener Str. 1a | 85084 Reichertshofen |  08453-9011 | www.therapiezentrum-voltz.de 

Physiotherapie | Osteopathie | T-RENA | Fitness | Präventionskurse 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 

 HHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHH

HHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHH
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H

H
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H
H

H

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
sagen wir für das im vergangenen Jahr entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen
FROHE FESTTAGE UND ALLES GUTE IM NEUEN JAHR.

FAMILIE KELLER
Physiotherapie
Sternstraße 2, 86558 Hohenwart
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Über mehr als sechs Jahrzehnte stand sie an der Spitze unserer 
Verlagsgruppe – eine beeindruckende Lebensleistung die ihresgleichen sucht. 

Gemeinsam mit ihrem verstorbenen Mann, Linus Wittich, mit dem sie das 
Unternehmen aufbaute, legte sie den Grundstein für das, was unsere
 Verlagsgruppe heute ist: ein starkes, verantwortungsbewusstes und 
erfolgreiches Familienunternehmen. Der frühe Verlust ihres Mannes 

im Jahr 1985 erschütterte sie zutiefst, doch sie führte die Geschicke des 
Verlages mit ungebrochener Entschlossenheit und Weitsicht weiter.

Ihr Führungsstil war geprägt von Menschlichkeit, Klarheit und Respekt. 
Sie war fair zu allen Mitarbeitenden, konsequent in ihren Entscheidungen 

und stets zuvorkommend im Umgang. Ihre Tür stand immer offen, 
sie war immer ansprechbar – ihr Wort galt.

Auch im hohen Alter beeindruckte sie uns alle. 
Sie kannte jede Zahl, jede Entwicklung, jedes Detail unserer Firmengruppe. 

Ihre geistige Wachheit, ihr Pfl ichtbewusstsein und 
ihre Liebe zum Unternehmen begleiteten sie bis zuletzt.

Wir verlieren mit ihr nicht nur eine außergewöhnliche Unternehmerpersönlichkeit,
sondern auch einen Menschen, der uns mit seiner Entschlossenheit, 

seiner Stärke und seinem Lebenswerk tief geprägt hat. Unsere Gedanken 
sind bei ihrer Familie, ihren Angehörigen und allen die ihr nahestanden.

Liebe Frau Wittich-Scholl: „danke für alles“.

In stillem Gedenken und tiefem Mitgefühl

Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

Geschäftsführungs-
Kollegin und Kollegen

Der Generalbevollmächtigte

LINUS WITTICH Medien Gruppe mit Standorten in Bad Neuenahr-Ahrweiler • Forchheim 
Föhren • Fritzlar • Herbstein • Herzberg (Elster) • Höhr-Grenzhausen • Hochfi lzen
Langewiesen • Marquartstein • Sietow • Winsen (Aller)

die im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Edith Wittich-Scholl
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von 

unserer hochgeschätzten Seniorchefi n

NACHRUF

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de
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Frohe Weihnachten.
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und besinnliche Festtage.
Für das neue Jahr viel Glück, Gesundheit und 
alles Gute.

Vielen Dank für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Ihre Filiale Hohenwart

Stefanie Mohr Martina RuschaAnnika Kopold Karola Bäuerle

Wir wünschen Ihnen
gesegnete Weihnachten und
pace e bene - Friede und Heil

für das neue Jahr 2026!

 Paula Wagner      Sr. Antonette König     
 Werner Weyers  Roman Ceeh

Fellige
Weihnachten!

Wir wünschen allen 
Zwei- und Vierbeinern 

ein schönes Weihnachtsfest  
und ein gutes neues Jahr!

www.kleintierpraxis-hallertau.de
Dr. Mucha 

Regensburger Str. 14  •  85309 Pörnbach
Tel. 08446 91071
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Frohe Festtage
und die besten Wünsche

für das neue  Jahr

Unterkreut 1  
85309 Pörnbach
Tel. 08453/331947

Bayerns starke Mitte.

  wünschen die  wünschen die
  Freien Wähler Hohenwart  Freien Wähler Hohenwart

   UND ALLES GUTE FÜRS NEUE JAHR!

und ein glückliches neues Jahr

wünschen wir all unseren
Kunden, Freunden und Bekannten

Dorfgemeinschaft 
Freinhausen e.V.

Wir bedanken uns für die wieder rege 
Nutzung des Dorfheimes.

Wir wünschen allen schöne Weihnachten 
und für das neue Jahr  

Gesundheit, Frieden und Gottes Segen.

Bleibts gesund

Die Vorstandschaft
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Weihnachtsfeiertage

und ein gutes neues Jahr.

frohe und besinnliche

und wünsche Ihnen

Ihr Verkaufsinnendienst 

Carmen Engel
Tel.: 09191 723260

Fax. 09191 723242
c.engel@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Ich danke für Ihr Vertrauen

   

www.steuernsparen-schüler.de

Ihr zuverlässiger Partner für:

QR-Code scannen 

und direkt auf die

Webseite schauen!

Tel.: 08441 2777 95
postfach@steuernsparen-schüler.de
Großenhager Ring 16, 85298 Scheyern

 Steuererklärung
 Jahresabschluß
 Finanzbuchhaltung
 Lohnbuchhaltung
 Steuerliche Beratung

 Existenzgründung

wünscht Ihnen ein

Frohes besinnliches Fest
und  ein 

gesundes Neues Jahr 6622
0022

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlinedrucken
onlineonlineonlineonlinedruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckengünstigJetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 
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Liebe Inserenten, liebe 
Leserinnen und Leser,
in den hektischen Tagen der 
Vorweihnachtszeit bleibt leider oft 
zu wenig Zeit für besinnliche Gedanken.

Doch muss man auch einmal innehalten 
und sich erinnern, was einem wichtig ist.  
Wichtig ist uns an dieser Stelle die 
Gesundheit und der Zusammenhalt Aller 
sowie der Dank, den wir Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen und Ihre 
Treue aussprechen möchten.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir 
besinnliche und friedvolle Weihnachten, 
verbunden mit den besten Wünschen für 
ein in jeder Hinsicht gesundes neues Jahr.
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Frohe Weihnachten
neuesgutes

Stockaustraße 13
85107 Baar-Ebenhausen
www.lang-oel.de

% 0 84 53 / 93 70
% 0 84 53 / 12 00

Heizöl - Diesel
Holzpellets

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Wir wünschen Euch eine besinnliche 

Weihnachtszeit und ein erholsames 

und friedliches Weihnachtsfest!

Josef Binzer
Erdbewegung
Koppenbacher Str. 10

86579 Waidhofen
Telefon 01 51/24 22 30 26

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Den richtigen Schwung

geben wir Ihrer Anzeige!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de
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B AU G E S C H Ä F T

Trockenbau · Umbau · Sanierung
Abbruch · Putzarbeiten · Bautenschutz

Talstraße 25a · 86558 Deimhausen
Telefon: 0 84 43 / 9 17 82 20

Mobil: 01 73/3 80 23 28
eMail: c.stix@freenet.de

Liebe Kunden!
Für die gute Zusammenarbeit

und für das entgegengebrachte Vertrauen
möchten wir uns herzlich 

bei Ihnen bedanken.
Frohe Weihnachten

und ein erfolgreiches Neues Jahr
wünscht Familie Stix.

BROT FÜR LEIB UND SEELE

Paartal-Bäckerei-Konditorei Wiesender GmbH
Pfaffenhofener Str. 6 •  86558 Hohenwart 
Tel. (0 84 43) 2 75 • Fax (0 84 43) 18 87

Wir wünschen unseren  
Kunden fröhliche Weihnachten und 
ein gesundes, glückliches Jahr 2026.

Betriebsurlaub vom 27.12.2025 bis 05.01.2026.
Ab Mittwoch, 07.01.2026  

sind wir wieder für Sie da.

WWK Versicherungen Generalagentur

MARKUS WENGER
Pfaffenhofener Str. 1, 86558 Hohenwart
Telefon 08443 9191077, Mobil 0172 8346424
markus.wenger@wwk.de

Kapellenstraße 8
86558 Hohenwart
Telefon 0 84 43 /5 56
oder 0179 /21104 58
Fax 0 84 43/ 88 98

christoph.petz@service.generali.de

Subdirektion
Christoph Petz

Versicherun
g

und Vo
rsorge

seit 1933

Regionaldirektion 
Christoph Petz & Andreas Kramer
Kapellenstraße 8 | 86558 Hohenwart
Telefon 0 84 43 /5 56 oder 0179 /2110458
Fax 0 84 43/ 88 98
christoph.petz@allfinanz.ag

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit. 

Viel Glück und Erfolg im neuen Jahr.

Frohe Weihnachtenwünscht

Die Schreinerei
Hubert Roßmeier

im Gewerbepark Hohenwart
Gutenbergstraße 4

Tel. (0 84 43) 91 99 17
Fax (0 84 43) 91 99 18

Allen Kunden und Freunden
wünschen wir ein 

frohes Weihnachtsfest
sowie ein glückliches

neues Jahr.

Malerbetrieb
Richard Kneilling

M a l e r m e i s t e r

Gutenbergstr. 5 · 86558 Hohenwart
Im Gewerbepark

Telefon: 08443/916204
Telefax: 08443/91620

Pfaffenhofener Str. 16 • 86558 Hohenwart • Tel. 08443 919969

Die Praxis ist vom  
22.12.25 bis 06.01.26 geschlossen. 

Wir wünschen unseren Patienten ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute im neuen Jahr.

Ihr Praxisteam Dr. G. Schwarz - Dr. M. Beckert
www.zahnarzt-hohenwart.de

Dr. med. dent.
Gabriela Schwarz
Praxis für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde


